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AUSSCHREIBUNGEN
Bekanntmachung einer öffentlichen Grundstücksausschreibung 
(Veräußerung im Wege eines öffentlichen Bieterverfahrens)

Die Große Kreisstadt Großenhain schreibt hiermit das  
nachfolgend beschriebene, bebaute Grundstück zur  
Veräußerung gegen Höchstgebot öffentlich aus.

Ausschreibende Stelle und Ansprechpartner
Körperschaft: Große Kreisstadt Großenhain, vertreten durch 
den Oberbürgermeister
Anschrift: Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain
Fachbereich: Geschäftsbereich Bau
E-Mail: GLM@stadt.grossenhain.de

Rechtliche Grundlagen des Verfahrens
Die Veräußerung erfolgt auf Grundlage des § 90 Abs. 1 der 
Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) (Vermögens-
veräußerung nach Aufgabenwegfall). Das Verfahren richtet sich 
nach den Vorgaben der Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern über die Veräußerung 
kommunaler Grundstücke (VwV kommunale Grundstücks-
veräußerung). Es handelt sich um eine unverbindliche Auf-
forderung zur Abgabe von Kaufangeboten. Das Verfahren ist 
keine Ausschreibung im Sinne des klassischen Vergaberechts. 
Die Kommune ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bie-
ter zu verkaufen.

Objektbeschreibung und Zustand
Lage/Kataster: Rostiger Weg 61, 01558 Großenhain, 
Gemarkung Mülbitz, Flurstück Nr.: 163a
Grundstücksgröße: 950 qm
Bebauung: zweigeschossiges Wohngebäude mit
Garagenanbau
Baujahr: ca. 1975
Heizmedium: Ölheizung
Außenanlagen: großer Garten, Altbestandsbäume, eingefriedet
Zustand: Das Gebäude entspricht in Teilen dem energetischen 
und baulichen Standard des Baujahres. Es besteht altersbeding-
ter Sanierungs- und Modernisierungsbedarf. Der Verkauf erfolgt 
wie besichtigt unter Ausschluss jeglicher Sachmängelhaftung.

Mindestkaufpreis (Bietpreis)
Der nach § 90 Abs. 1 SächsGemO ermittelte volle Wert beläuft 
sich laut Verkehrswertgutachten auf 176.300,00 Euro. Dieser 
im Gutachten ermittelte Verkehrswert dient als Mindestge-
bot. Angebote unterhalb dieses Wertes können aus haus-
haltsrechtlichen Gründen nicht berücksichtigt werden.

Teilnahme- und Angebotsbedingungen
Einreichungsform 
Das Angebot ist in einem verschlossenen Umschlag bei der 
Stadtverwaltung (Briefkasten) einzureichen. 

Kennzeichnung 
Der Umschlag ist außen gut sichtbar mit folgendem Text zu 
beschriften: „NICHT ÖFFNEN – Angebot für die öffentliche 
Ausschreibung: Wohngebäude, Rostiger Weg 61“

Inhalt des Angebots:
1.	 Konkrete Benennung des gebotenen Kaufpreises in Euro.
2.	 Vollständige Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefon, 

E-Mail) des Bieters.
3.	 Ein aussagekräftiger Finanzierungsnachweis (z. B.  

Bestätigung eines deutschen Kreditinstituts oder  
Eigenkapitalnachweis) über die Gesamtsumme.

4.	 Die unterzeichnete Erklärung zur Einhaltung der  
ausschließlichen Wohnnutzung.

Das für die Angebotsabgabe erforderliche Formblatt steht auf  
der Internetseite https://www.grossenhain.de/immobilien.html 
zum Download bereit.

Ausschreibungsbeginn 
28.10.2026

Objektbesichtigung
Besichtigungstermine sind ausschließlich nach vorheriger Ter-
minabsprache per E-Mail (GLM@stadt.grossenhain.de) möglich. 

Schlusstermin für die Abgabe von Angeboten 
(Ausschlussfrist) 
Mittwoch, 02.12.2026, bis 12:00 Uhr: Maßgeblich ist der 
Stempel der Poststelle der ausschreibenden Stelle.

Angebotseröffnung 
Die Eröffnung der Angebote erfolgt intern durch eine Kom-
mission der ausschreibenden Stelle. Die Angebote bleiben 
bis zum Stichtag ungeöffnet.

Entscheidung
Die finale Verkaufsentscheidung obliegt dem zuständigen 
kommunalen Gremium (Stadtrat) gemäß § 28 SächsGemO.

Zuschlag 
Den Zuschlag erhält grundsätzlich das höchste, wirtschaft-
lich gesicherte Gebot, sofern das Nutzungskonzept den 
städtebaulichen Zielen der Kommune nicht widerspricht.

Städtebauliche Zweckbindung (Wohnnutzung) 
Das Grundstück liegt in einem für die Wohnnutzung  
vorgesehenen Bereich. Die Veräußerung erfolgt mit der  
zwingenden Auflage, das Objekt ausschließlich zu 
Wohnzwecken (Eigennutzung oder Vermietung) zu nutzen  
oder zu entwickeln. Gewerbliche Nutzungen, die dem 
Charakter eines Wohngebietes widersprechen, sind ausge-
schlossen. Die Einhaltung dieser Nutzungspflicht wird im 
Kaufvertrag dinglich (z. B. durch eine Rückauflassungsvor-
merkung zugunsten der Kommune) abgesichert.

Kosten 
Alle mit dem Abschluss des Kaufvertrags verbundenen Kosten  
(Notargebühren, Grundbuchkosten, Grunderwerbsteuer in 
Sachsen) trägt vollumfänglich der Erwerber.
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NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Großenhainer Informationen

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Sitzungs-
termine des Stadtrates der Großen Kreisstadt Großenhain in 
den Monaten November und Dezember 2026.

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung des 
jeweiligen Sitzungsortes aller Sitzungen finden Sie stets etwa 
eine Woche vor dem Sitzungstermin im Schaukasten im Rat-
haus Großenhain. Zudem sind diese im Ratsinformations-
system unter https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ 
in der Rubrik >Sitzungen< einsehbar. Mit diesem QR-Code 
gelangen Sie direkt dorthin:

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp 
auf dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie da-
für bitte im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ bzw. 
im Google Play Store die Anwendung „anRICH Bürger“  

aus, folgen der Anleitung und geben die Webadresse  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ ein. 

Alle öffentlichen Beschluss-, Informations- und Mittei-
lungsvorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem unter  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/. Diese Unter-
lagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungs-
termin veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei 
um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur Sitzung und 
auch noch während dieser geändert werden können! Zudem 
liegen die öffentlichen Vorlagen der Stadtrats- und Ausschuss-
sitzungen etwa eine Woche vor der Sitzung im Rathaus, Gro-
ßenhain-Information, zur Einsichtnahme aus.

Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen sind Son-
dersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen und Termine 
werden kurzfristig und außerplanmäßig ebenfalls im Schaukas-
ten im Rathaus Großenhain und auf der genannten Internet-
seite der Stadt Großenhain veröffentlicht. Die in den Sitzungen 
gefassten Beschlüsse sind nach Bestätigung des Sitzungspro-
tokolls im Ratsinformationssystem in der Rubrik >Recherche< 
unter https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchführung der 
Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im Rahmen der 
„Fragestunde für Einwohner“ können Großenhainer Einwoh-
ner, Gewerbetreibende und Grundstücksbesitzer während der 
Stadtratssitzung Fragen zu städtischen Angelegenheiten stel-
len, Anregungen und Vorschläge unterbreiten. 

Sitzungstermine des

Technischen 
Ausschusses

Verwaltungs-
ausschusses

Stadtrates

November 23.11.2026 24.11.2026 11.11.2026

Dezember – – 09.12.2026

Am Heiligabend nicht allein – Einladung zum gemeinsamen Weihnachtsessen

Weihnachten ist die Zeit der Besinnlichkeit, der Wärme und 
des Miteinanders. Doch nicht jeder hat die Möglichkeit, 
den Heiligabend im Kreis der Familie oder mit Freunden zu 
verbringen. Umso schöner ist es, diesen besonderen Tag in 
Gemeinschaft zu erleben.

Deshalb lädt die Stadtverwaltung Großenhain am  
Donnerstag, 24. Dezember 2026, ab 11:00 Uhr, insbesondere  
ältere Bürgerinnen und Bürger zu einem gemeinsamen 
Weihnachtsessen in die Begegnungsstätte ein.
 
An einer festlich gedeckten Tafel können die Gäste gemeinsam  
mit dem Oberbürgermeister zu Mittag essen, miteinander ins 
Gespräch kommen und einige gemütliche Stunden verbringen.  
Alle, die den Heiligabend nicht allein verbringen möchten, 
sind herzlich willkommen.
 
Anmeldung erbeten
Für die Planung wird um eine Anmeldung bis zum  
10. Dezember 2026 in der Großenhain-Information  
(03522 304-0) gebeten. Die Teilnahme ist gegen einen 
geringen Unkostenbeitrag möglich.

Symbolbild: KI-generiert
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Defibrillatoren können Leben retten – Standorte in Großenhain und den Ortsteilen

Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesur-
sachen. Der Herzstillstand außerhalb des Krankenhauses 
ist dabei nach wie vor ein großes Problem, da er für eine 
beträchtliche Anzahl von Todesfällen in Deutschland ver-
antwortlich ist. Zu 130.000 Betroffenen pro Jahr wird der 
Rettungsdienst gerufen. In 65.000 Fällen können Reanima-
tionsversuche unternommen werden. Bereits nach kurzer 
Zeit treten jedoch irreversible Schäden im Gehirn auf. Trotz 
der Fortschritte in der Notfall- und Intensivmedizin überle-
ben nur etwa 10 bis 15 Prozent der Patienten. Eine echte 
Überlebenschance haben Patienten nach einem Herz-Kreis-
lauf-Stillstand nur dann, wenn umgehend mit den lebens-
rettenden Maßnahmen begonnen wird.

Bei einem plötzlichen Herzstillstand zählt jede Minute. Ein 
automatisierter externer Defibrillator (AED) kann in dieser 
Situation Leben retten. Das Gerät analysiert den Herzrhyth-
mus und gibt bei Bedarf einen elektrischen Schock ab, um 
einen lebensbedrohlichen Herzrhythmus zu beenden. Die 

Anwendung ist auch für medizinische Laien möglich. Ein 
AED führt mit klaren Sprach- und Bildanweisungen Schritt 
für Schritt durch die Bedienung. Das Gerät entscheidet 
selbstständig, ob ein Elektroschock erforderlich ist. Wich-
tig ist, im Notfall sofort die 112 zu wählen, mit der Herz-
druckmassage zu beginnen und einen verfügbaren AED 
einzusetzen. Je schneller Hilfe erfolgt, desto größer sind die 
Überlebenschancen.

In Großenhain und den Ortsteilen stehen an verschiede-
nen Standorten Defibrillatoren zur Verfügung. Die folgende 
Übersicht zeigt, wo sich diese Geräte befinden.

Wichtig
Nicht alle Defibrillatoren sind rund um die Uhr zugänglich. 
Einige Geräte befinden sich innerhalb von Gebäuden und 
stehen nur während der jeweiligen Öffnungszeiten zur Ver-
fügung. Die Angaben zur Zugänglichkeit sollten deshalb 
unbedingt beachtet werden!

Stadtgebiet

Objekt Standort Zugänglichkeit

Rathaus Hauptmarkt 1
Großenhain-Information

während der Öffnungszeiten

Rödertal-Sporthalle Am Marstall 4
Regieraum

während des Trainings- und Spielbetriebs

Werner-von-Siemens-
Gymnasium, Haus 1

Franz-Schubert-Allee 29
Flur – 1. Obergeschoss

während des Schulbetriebs 
(Mo – Fr, außer in den Ferien)

SkZ Alberttreff Am Marstall 1
Treppenhaus

während der Öffnungszeiten

NaturErlebnisBad (NEB) Bobersbergstraße 1
Funktionsgebäude
Flur – Erdgeschoss

Zugang über das Personal während der 
Öffnungszeiten möglich.

Kulturschloss Großenhain Schlossplatz 1
Kassenbereich

während der Öffnungszeiten Kartenvorverkauf
im Rahmen von Veranstaltungen

Fahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Großenhain 
Löschfahrzeug 20

Erich-Weinert-Straße 2
GRH-FL 44

im Einsatzbetrieb von der Feuerwehr nutzbar

Ortsteile

Objekt Standort Zugänglichkeit

Palais Zabeltitz Am Park 1 in Zabeltitz 
Zabeltitz-Information

während der Öffnungszeiten

Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr Walda

Baudaer Straße 3
01561 Großenhain
rechte Giebelseite 

24/7

Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr Strauch

Im Gut 1
01561 Großenhain
Giebelseite neben dem Schaukasten

24/7

Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr 
Zabeltitz-Treugeböhla

Gröditzer Straße 3
01561 Großenhain 
linke Giebelseite

24/7

Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr  Bauda

Gasse 11 
01561 Großenhain 
neben der Haustür

24/7



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2026 . Nr. 10 . 28.10.2026 | www.grossenhain.de ] [ 7 ]

Eine interaktive Standortkarte der 24/7-zugänglichen sowie aller deutschlandweit verfügbaren Geräte finden Sie unter 
https://regionderlebensretter.de/de/aeds/defimap/.

 

(Quellen u. a.: Bundesministerium für Gesundheit, Informationen des DRK und der Stadt Großenhain)

Aufbau des Großenhainer Weihnachtsmarktes beginnt

Letzter Wochenmarkt auf dem Hauptmarkt 
Am Donnerstag, 05. November, findet letztmalig in diesem  
Jahr der Wochenmarkt auf dem Hauptmarkt statt.  
Anschließend beginnt der Aufbau des Weihnachtsmark-
tes. Die Selbsterzeuger und Händler mit Frischeprodukten  
bieten ab Dienstag, 10. November, bis Januar 2027 ihre 
Waren in gewohnter Weise auf dem unteren Frauenmarkt 
an. Nach Abbau des Weihnachtsmarktes findet der Wochen-
markt wieder auf dem Hauptmarkt statt.  

Vorbereitung der Karnevalsveranstaltung am 
11. November und des Weihnachtsmarktes
Am Montag, 09. November, erfolgt der Bühnenaufbau auf 
dem Hauptmarkt vor dem Rathaus für die Karnevalsver-
anstaltung am 11. November. Aus diesem Grund wird die 
Umfahrung Hauptmarkt gesperrt. Durch den anschließen-
den Aufbau des Weihnachtsmarktes bleibt die Sperrung so 
lange bestehen, bis der Weihnachtsmarkt im Januar 2027 
wieder abgebaut ist. 

Sperrung Hauptmarkt/Aufbau Weihnachtsmarkt
Für die Aufbauarbeiten des Weihnachtsmarktes sind ab 
Montag, 09. November, der Hauptmarkt sowie die Kurz-
zeitparkflächen vor dem Rathaus gesperrt. Das Parken ist 
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. Die Behinderten-
parkfläche vor dem Rathaus ist ab dem 09. November eben-
falls nicht mehr nutzbar. 

Aufgrund der Dauer des Weihnachtsmarktes bis zum  
20. Dezember wird zwar noch vor den Feiertagen mit dem 
Abbau im Außenring begonnen, der Abbau der Verkaufs-

stände erfolgt jedoch erst nach dem Jahreswechsel. Nach 
vollständigem Abbau ist der Hauptmarkt voraussichtlich 
ab der dritten Januarwoche 2027 für den Wochenmarkt 
und als Parkplatz wieder nutzbar. Bei einsetzender winter-
licher Wetterlage und Einsatz des Winterdienstes kann sich 
der Abbau der Hütten sowie die Nutzung des Hauptmark-
tes zum Parken und für die Wochenmarkthändler entspre-
chend zeitlich nach hinten verschieben.
 
Transport und Aufstellen des Weihnachtsbaumes
Am Dienstag, 10. November, wird der Weihnachtsbaum 
für den Großenhainer Weihnachtsmarkt transportiert und 
aufgestellt. Aus diesem Grund müssen für die Zeit des 
Transportes die gesamten Parkflächen auf der Naundorfer 
Straße, am Kirchplatz, vor dem Polizeirevier und auf dem 
Hauptmarkt sowie die Kurzzeitparkflächen und die Behin-
dertenparkfläche vor dem Rathaus gesperrt werden. Eine 
Ausschilderung erfolgt durch den Bauhof.

Verlegung Bushaltestelle am oberen Frauenmarkt
Mit Beginn der Aufbauarbeiten für den Weihnachtsmarkt 
wird die Bushaltestelle „Frauenmarkt“ ab 11. November 
auf die Naundorfer Straße (Höhe Marktgasse) und für die 
Gegenfahrtrichtung auf den Kirchplatz (Höhe Kirche/Blu-
menuhr) verlegt. 

Nach Abbau des Weihnachtsmarktes kann die Bushalte-
stelle „Frauenmarkt“ voraussichtlich ab der zweiten Janu-
arwoche wieder angefahren werden. Für diese aus ver-
kehrsrechtlicher Sicht notwendige Maßnahme werden die 
Bürger um Verständnis gebeten.

AED am Gerätehaus Strauch am Tag.
Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Leuchtender AED am Gerätehaus Strauch bei Nacht.
Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Großenhain ist ... HISTORISCH.

Städtische Museen Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Museum Alte Lateinschule

www.museen-grossenhain.de

AZ_STADT-GRH_Stoerer_178x30_HISTORISCH_Vers2.indd   1 26.06.2020   07:28:57
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Arbeitseinsatz im Barockgarten Zabeltitz

Am Sonnabend, 07. November 2026, findet der diesjährige  
Arbeitseinsatz im Barockgarten Zabeltitz statt. Wer  
Interesse und Lust hat, bei Pflanz- und Pflegearbeiten mit-
zumachen, den heißen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung  
um 09:00 Uhr im Schlosssaal des Alten Schlosses Zabeltitz  
willkommen. Dort erfolgt eine kurze Einweisung in die 
geplanten Arbeitsgruppen. 

Es werden praktische Pflegearbeiten im Park realisiert, 
deren Umfang durch die Zahl der Helfer bestimmt wird. Alle 
Zabeltitzer, Großenhainer und Gäste sind eingeladen, mit 
einem eigenen Arbeitsbeitrag die weitere Pflege und Ent-
wicklung des Barockgartens tatkräftig zu unterstützen. Alle 
Arbeiten erfolgen nach denkmalpflegerischen Gesichts-
punkten. 

Bitte Arbeitskleidung und Werkzeug wie Laubbesen,  
Spaten, Astscheren, Handsägen, Gartenscheren sowie 
Arbeitshandschuhe mitbringen. Das Arbeitsende ist – je 
nach Witterung – spätestens 15:00 Uhr geplant. Für einen 
Mittagsimbiss wird gesorgt.

Voranmeldungen werden in der Zabeltitz-Information  
telefonisch (03522 304-277) oder per E-Mail  
(zabeltitz@stadt.grossenhain.de) bzw. im Sekretariat des 
Geschäftsbereiches Stadtkultur und Ordnung unter 03522 
304-128 gern entgegengenommen.

Gedenken zum Volkstrauertag

Im Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
werden im Vorfeld des Volkstrauertages am Sonntag,  
15. November 2026, durch die Stadtverwaltung Großenhain  
Kränze an den zwei Kriegsgräbergedenksteinen des  
Großenhainer Friedhofes niedergelegt.

Neue Ausstellung des Hobbykünstlers Heiko Krone im Rathaus

In seiner neuen Ausstellung zeigt der in Großenhain gebo-
rene Hobbykünstler Heiko Krone (Foto) seit Anfang Oktober 
seine Gemälde im Rathaus.

Bereits als Schüler wuchs sein Interesse am Zeichnen, das 
er in der Arbeitsgemeinschaft „frecher Zeichenstift“, geleitet 
vom bekannten Großenhainer Karikaturisten Uwe Hanneck 
und anschließend von Herrn Herrmann, ausleben konnte. 
Dort lernte Heiko Krone erste Zeichentechniken zur Umset-
zung kreativen Gedankenguts kennen und lieben. Wäh-
rend der Berufsausbildung als Maler und Lackierer sowie 
auch während der späteren beruflichen Tätigkeit blieb der 
Zeichenstift aus Zeitmangel meist unbenutzt. Doch mit 
der Corona-Pandemie im Jahr 2020 fand er wieder mehr 
Zeit für das Hobby. So wurden allerhand Acrylfarben und 
Leinwände bestellt und die Leidenschaft für das Malen  
wiederentdeckt. 

Inspiration für zahlreiche Landschafts- und Gebäudezeich-
nungen liefern oft Urlaubs- und Ausflugsfotos, aber auch 
Alltagsmotive finden sich in den Kunstwerken wieder. Nach 
mehreren Ausstellungen – nicht nur in Großenhain – nutzt 
er mittlerweile jede freie Minute seiner Freizeit, um seinem 
Hobby nachzugehen. Gelegentlich übernimmt er auch  
kleinere Auftragsarbeiten.

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des  
Rathauses bis zum 30. November 2026 besucht werden.

Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS
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Windenergiepark Skassa: Informationen zum Start der Bauarbeiten

Im Stadtgebiet Großenhain,  
angrenzend an die Ortsteile Skassa, 
Großraschütz und Zschieschen, plant 
die UKA-Gruppe einen Windpark  
mit sechs modernen Windenergie-

anlagen. Die Bauarbeiten haben begonnen. Seit September 
laufen bereits erste Vorbereitungsmaßnahmen hinsichtlich 
der archäologischen Baubegleitung und der notwendigen 
Vermessungsarbeiten.

Der Bau wird in mehreren aufeinander abgestimmten  
Phasen erfolgen. Viele Arbeiten finden abschnittsweise 
statt und überschneiden sich zeitlich. Bis zum Ende des 
Jahres 2027 sollen die Zuwegungen und Kranstellflächen 
schrittweise hergestellt oder ausgebaut werden. Zeitver-
setzt entstehen die Fundamente. Die Kabelarbeiten werden 
weiterführend voraussichtlich Mitte 2027 beginnen und 
bis in das Frühjahr 2028 andauern. Zwischen Ende 2027 
und Anfang 2028 ist dann die Errichtung der Betontürme  
vorgesehen.

Bis Mitte des Jahres 2028 sollen die Windenergieanlagen 
fertig montiert werden. Anschließend folgen die techni-
schen Inbetriebnahmen, der schrittweise Probebetrieb 
und die technischen Abnahmen der einzelnen Anlagen. 

Die Zeiträume stehen unter dem Vorbehalt der erfor-
derlichen Abstimmungen und Genehmigungen. Wer 
Fragen oder Anregungen zum Baufortschritt hat, kann 
sich gern an die Projektplaner der UKA-Gruppe wenden  
(E-Mail: info@uka-group.com).

Weitere Informationen zum Windenergiepark Skassa sind 
auf der Projektwebseite zu finden: 
https://www.uka-group.com/de/windenergie-skassa/.
(Quelle: Mitteilung der UKA GmbH & Co. KG)

Nächster Schritt auf dem Weg zum Vollzweckverband

Am 21. September 2026 beschloss die Verbandsversammlung  
des Abwasserzweckverbandes „Gemeinschaftskläranlage 
Großenhain“ die neue Verbandssatzung für den Vollzweck-
verband. Vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen Prüfung 
wird der bisherige Teilverband „Gemeinschaftskläranlage 
Großenhain“ ab dem 01. Januar 2027 die komplette Auf-
gabe der Abwasserentsorgung erfüllen. 

Der AZV wird damit zum Ansprechpartner für alle Fragen 
zur Gebühr, zum Beitrag, zum technischen Regelwerk des 
Hausanschlusses, zu Absetzmengen für Gartenwasser und 
andere Fragen der zentralen und dezentralen Abwasserent-
sorgung. Die dazugehörigen Satzungen wird der Verband 
voraussichtlich in der nächsten Verbandsversammlung 
Ende November beschließen. 

Es erfolgt anschließend eine zeitnahe Information über die 
Amtsblätter der Verbandsgemeinden bzw. die Internetseite 
des Abwasserzweckverbandes (www.azv-grossenhain.de). 

Beispielfoto: Flightseeing

Vertragsunterzeichnung durch Bürgermeisterin Manuela Gajewi (r.)  
und Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach (l.) als Verbandsvertreter  
der Gemeinde Priestewitz und der Stadt Großenhain; in der  
Bildmitte: Elisabeth Lorenz, Geschäftsführerin des AZV
(Foto: AZV, PG)

Großenhain ist ... IN ORDNUNG.

Stadtbauhof Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Stadtverwaltung
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Abschluss der Badesaison 2026

Mit dem Ende der Badesaison 2026 hieß es für die Stamm-
bader des NaturErlebnisBades (NEB) wieder Abschied neh-
men – vom täglichen Schwimmen, den vertrauten Gesich-
tern und den Gesprächen am Beckenrand. Auch wenn das 
Wetter am letzten Tag der Saison nicht mitspielte, blicken 
die Stammbader auf viele schöne Stunden zurück.

Für einige von ihnen begann der Badetag dabei stets  
bereits kurz vor 10:00 Uhr. Dann warteten die ersten 
Schwimmbegeisterten am Eingang darauf, dass sich das Tor 
öffnete. Nach einem kurzen Gruß an das Kassenpersonal 

ging es direkt zum Wasser. Wer zuerst seine Bahnen ziehen 
konnte, war dabei mitunter eine kleine sportliche Heraus-
forderung. Da auch der wichtige Schulschwimmunterricht 
und die Schwimmkurse zum Badealltag im NEB gehörten, 
wurde es mitunter etwas eng. Mit gegenseitiger Rücksicht-
nahme und kurzen Absprachen fanden aber alle ihren Platz 
im Wasser. 

Zum Saisonabschluss gab es von den Stammbadern viel 
Lob für das Team des NaturErlebnisBades. Besonders 
die Sauberkeit der Anlage, die Wasserqualität und die  
Sicherheit wurden hervorgehoben. Ihr Dank gilt allen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der Stadt  
Großenhain, die den Badebetrieb ermöglichen. „Vermissen 
werden wir die Zeit des Zusammenseins, des Schwimmens 
und des Austausches“, fasst Uwe Hanneck stellvertretend für 
die Stammbader die Stimmung zum Saisonende zusammen.

Was bis zur nächsten Saison bleibt, ist die Vorfreude auf das 
Wiedersehen am 15. Mai, wenn man sich morgens wieder 
am Eingang zum NEB trifft.

Foto: Steffen Peschel

Verblühte Stauden bieten Nahrung und Überwinterungsmöglichkeit 
für Tiere (Foto: gARTENreich | G. Kuhlmann)

KLIMASCHUTZ UND NACHHALTIGKEIT
Naturnah gärtnern im Herbst: Wie viel Leben steckt in Ihrem Garten?

Im Oktober steht für viele Gartenfreunde das große  
Aufräumen an: Laub weg, Stauden runter, alles ordentlich für 
den Winter. Für Igel, Wildbiene und Co. ist ein zu aufgeräum-
ter Garten aber ein Problem. Die gute Nachricht: Wer jetzt  
weniger macht, tut mehr für die Artenvielfalt. Und das 
geht auch im kleinen Garten, denn laut dem NABU-Projekt  
gARTENreich hängt die Pflanzenvielfalt nur wenig von der 
Gartengröße ab. Bei rund 17 Millionen Gärten in Deutschland 
zählt jeder einzelne.

Laub dort lassen, wo es nützt
Auf Beeten und unter Sträuchern darf Laub meist liegen 
bleiben. Es schützt den Boden, wird zu Humus und ist  
Winterquartier für viele Kleintiere. Vom Rasen kann es in den 
Grünkompost, von Wegen mit Rutschgefahr kehren Sie es 
am besten mit Besen und Rechen. Auf Laubsauger sollten Sie 
ganz verzichten, auf Laubbläser möglichst auch: Sauger töten  

Kleintiere, Bläser pusten die schützende Laubschicht weg,  
unter der Insekten und Igel überwintern.

Haufen anlegen und in Ruhe lassen
Laub, Reisig und Totholz in kleinen Haufen an verschiedenen 
Stellen bieten Igeln, Käfern und Zaunkönigen Unterschlupf. 
Ein Haufen, der schon im Garten liegt, bleibt am besten bis 
zum Frühjahr unberührt, sonst zerstören Sie womöglich ein 
Winterquartier.

Stauden stehen lassen
In den hohlen Stängeln überwintern Marienkäfer und Flor-
fliegen, die Samenstände sind Vogelfutter. Zurückgeschnitten 
wird erst im Frühjahr.

Jetzt pflanzen
Solange der Boden frostfrei ist, können die Blumenzwiebeln 
von Frühblühern wie Krokus, Traubenhyazinthe oder Blaustern 
gesteckt werden. Sie sind im Frühjahr eine wichtige Nahrungs-
quelle für Wildbienen. Achten Sie auf ungefüllte Sorten: Ge-
füllte Blüten bieten kaum Nektar und Pollen. Auch heimische 
Wildstauden und Sträucher lassen sich im Herbst gut pflanzen.

Hecken und Sträucher: Schnittzeit hat wieder begonnen
Vom 01. März bis 30. September dürfen Hecken, Gebüsche und 
andere Gehölze nicht radikal zurückgeschnitten oder beseitigt 
werden (§ 39 Abs. 5 Bundesnaturschutzgesetz). Erlaubt sind 
nur schonende Form- und Pflegeschnitte. Seit dem 01. Okto-
ber ist ein kräftiger Schnitt wieder möglich. Der Artenschutz 
gilt aber das ganze Jahr: Schauen Sie vorher nach besetzten 
Nestern und Igeln.

DIESES MOTIV in DRUCK
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Kostenloser Selbsttest: Wie naturnah ist Ihr Garten?
Der kostenlose Selbsttest aus dem NABU-Projekt gARTENreich 
verrät es: Einfach ankreuzen, was es in Ihrem Garten gibt, von 
der Vogeltränke über Totholz bis zur Blumenwiese, Punkte 
zählen und passenden Tipps erhalten.

Weitere Informationen:
gartenreich-projekt.de 

Auf den Seiten finden Sie Anleitungen für ein Wildstauden-
beet, eine Wildstrauchhecke, Naturecke und natürliche Nisthil-
fen, eine Übersicht zur Pflege im naturnahen Garten und das 
Einsteigerpaket „Tipps für einen artenreichen Garten“.

Gehören Rasengittersteine in ein Gewässer? 

Rasengittersteine – auch Wabengitterplatten genannt – gibt es 
seit 1969. Aufgrund ihrer Durchlässigkeit für Regenwasser und 
der einfachen Verlegbarkeit galten sie lange als Vorzugslösung 
beim Bau von Wegen und Einfahrten. Jedoch wurden sie auch 
zunehmend im Wasserbau eingesetzt, um Sohle und Ufer tech-
nisch zu sichern, so dass heute vielerorts verbaute Gewässer 
das Ortsbild prägen. Der Gedanke zum Einsatz der Rasengitter-
steine war nachvollziehbar: Der Bach ist bei Hochwasser gesi-
chert und trotzdem finden sich in den Waben noch Sedimente 
und Pflanzen können sich ansiedeln. 

Aber gehören Rasengittersteine wirklich in ein Gewässer? Wie 
der Name schon sagt, haben Rasengittersteine in einem natur-
nahen Gewässer nichts zu suchen. Sie sind für die Böschungs-
sicherung nicht dauerhaft geeignet, da die Steine bei Hoch-

wasserereignissen freigespült werden und ins Gewässer fallen 
können. Zurück bleibt die ungeschützte Böschung, die von 
Erosion angegriffen wird. Für einen dauerhafteren Schutz der 
Ufer empfehlen sich standortgerechte Gehölze wie Erle oder 
Weide, deren Wurzeln die Ufer auf natürliche und verlässliche 
Weise befestigen. Sie wachsen dabei auch in tiefere Schichten, 
die mit Rasengittersteinen nicht erreicht werden können. Bei 
Bächen mit stärkerer Strömung kann auch ein begrünter Stein-
satz eingebaut werden. Bei dieser Bauweise werden Steine und 
Gehölze kombiniert, die Wurzeln halten die Steine fest und sta-
bilisieren die Uferbereiche dadurch in doppelter Hinsicht. 

Rasengittersteine mit ihren monotonen Oberflächen bieten 
zudem nahezu überhaupt keine geeigneten Lebensräume für 
gewässertypische Pflanzen und Tiere. Denn Lebewesen benö-
tigen vielfältige Lebensräume mit Wurzeln, Kiesbänken und 
Sandbereichen, in denen es ausreichend Rückzugsräume und 
Laichhabitate gibt. Bei starren Oberflächen aus Beton können 
sich Tiere in der Strömung kaum halten und Fischlaich wird 
einfach weggespült. Bäche mit vielfältigeren Strömungsver-
hältnissen bieten Lebewesen daher viel bessere Lebensbedin-
gungen.

Wenn Rasengittersteine also aus dem Bach vor der Haustür 
entfernt werden, dann aus Gründen des Hochwasserschutzes 
und der Ökologie. Die Platten können nach dem Entfernen oft 
sogar noch wiederverwendet werden – etwa als Fundament 
für einen Komposthaufen, wo sie wieder ihrem ursprünglichen 
Zweck dienen können.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises. 
(Quelle: Mitteilung Pressestelle Landratsamt Meißen)

Ein mit Rasengittersteinen verbautes Gewässer. Die Platten sind insta-
bil und im Hintergrund kann man sehen, wie sie bereits ins Gewässer 
fallen. Zurück bleibt ein ungeschütztes Ufer. (Quelle: LfULG, Wetzelt)

Großenhain ist ... EINSATZBEREIT.

Freiwillige Feuerwehr Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: FFW Großenhain

www.feuerwehr.grossenhain.de

AZ_2sp_GRH_EINSATZBEREIT.indd   1 14.02.2014   18:46:04
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KINDEREINRICHTUNGEN UND SCHULEN
Johanne-Nathusius-Schule feiert 35-jähriges Jubiläum mit Projektzirkus 
und Galashow 

Die Johanne-Nathusius-Schule in Skäßchen  
feiert Anfang November ihr 35-jähriges 
Bestehen mit einer besonderen Projekt-
woche. Gemeinsam mit dem Projektzirkus 
„Jeffrey Hein“ bereiten die Schülerinnen 
und Schüler ein abwechslungsreiches 

Zirkusprogramm vor, das in einer großen Galashow seinen 
Höhepunkt findet. Unter dem Motto „Manege frei für unsere 
Talente“ entdecken und trainieren die Kinder und Jugendli-
chen verschiedene artistische Disziplinen. Dabei stehen die 
Förderung individueller Fähigkeiten, die Stärkung des Selbst-
vertrauens sowie das gemeinsame Erleben und Gestalten im 
Mittelpunkt. 

Die Ergebnisse ihrer Trainingswoche präsentieren die jungen 
Artistinnen und Artisten am Donnerstag, 05. November 2026, 
um 14:00 Uhr, in einer öffentlichen Galashow. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf ein vielseitiges Programm mit 
artistischen Darbietungen, kreativen Einlagen und zahlreichen 
Überraschungen freuen. Zum Abschluss der Jubiläumsfeierlich-
keiten findet am Freitag, 06. November 2026, um 10:00 Uhr,  
ein festlicher Gottesdienst in der Dorfkirche Skäßchen statt. 

Familien, Interessierte sowie Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die Festlichkeiten mitzuerleben und 
gemeinsam unvergessliche Momente zu genießen. Verschie-
dene kulinarische Angebote, von süßer Zuckerwatte und fri-
schem Popcorn bis hin zu herzhaften Bratwürsten, runden das 
Festprogramm ab.
 
Galashow zum Schuljubiläum 
Donnerstag, 05. November 2026, 14:00 Uhr 
Sportplatz Skäßchen (gegenüber der Agrar-Genossenschaft), 
01561 Großenhain

Jubiläumsgottesdienst 
Freitag, 06. November 2026, 10:00 Uhr 
Dorfkirche Skäßchen, Alte Hauptstraße, 01561 Großenhain 

Die Johanne-Nathusius-Schule ist eine Förderschule mit dem 
Schwerpunkt geistige Entwicklung. Seit ihrer Gründung im 
Jahr 1991 bietet sie schulgeldfrei einen bedürfnisorientierten 
Unterricht mit individueller Förderung und begleitet Schüle-
rinnen und Schüler auf ihrem persönlichen Bildungsweg. 
(Quelle: Mitteilung Diakonisches Werk Meißen gGmbH) 

Ein Flügel erwacht: Premiere für den Siemens-Salon
Das Werner-von-Siemens-Gymnasium Großenhain lädt erstmals zu einem besonderen Konzertabend ein.

Am 13. November öffnet der neue Siemens-Salon seine 
Türen – mit Klaviermusik, kleinen Köstlichkeiten und einem 
Instrument, das aus seinem Dornröschenschlaf zurückge-
kehrt ist.

Im Saal des Hauses 2, Hohe Straße 27, wird es wieder 
musikalisch: Seit den Sommerferien ist der Flügel aus sei-
nem Dornröschenschlaf erwacht und steht nun im Mittel-
punkt einer neuen Veranstaltungsreihe. Anlässlich des 210. 
Geburtstages des Namenspatrons Werner von Siemens und 
der 25-jährigen Namensträgerschaft feiert der „Siemens- 
Salon“ am Freitag, 13. November 2026, 18:00 Uhr, seine  
Premiere.

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums nehmen das 
Publikum mit auf eine musikalische Reise durch mehrere 

Jahrhunderte und präsentieren ausgewählte Werke am  
Klavier. Der Abend richtet sich an alle, die Musik in  
persönlicher Atmosphäre genießen möchten. Wer bei  
dieser Premiere dabei sein möchte, sollte sich frühzeitig 
eine Karte sichern: Die Zahl der Plätze ist auf 80 begrenzt.

Der Eintritt kostet 10,00 Euro; ein Getränk und Canapés sind im 
Preis enthalten. Karten gibt es im Vorverkauf bei Sport Schmidt 
auf dem Hauptmarkt sowie im Haus 2 des Gymnasiums.

So darf man sich schon jetzt auf einen stimmungsvol-
len Abend voller Musik, Begegnungen und besonderer 
Momente freuen.

Astrid Schlegel
Werner-von-Siemens-Gymnasium

Großenhain ist ... BAROCK.
Marienkirche, Neues Palais und 
Barockgarten Zabeltitz Großenhain

Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Steffen Peschel
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Feierliches Konzert der Musikschule des Landkreises Meißen

Mit einem feierlichen Konzert läutet die 
Musikschule des Landkreises Meißen am 
Sonnabend, 28. November, 17:00 Uhr, 
die Adventszeit ein. Veranstaltungsort ist 
die Marienkirche in Großenhain.

Im Mittelpunkt des Konzerts stehen die 
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schulbezirke Riesa und Großenhain. Mit 
ihrem musikalischen Programm möch-

ten sie das Publikum auf die besinnliche Adventszeit ein-
stimmen und für einen festlichen Konzertabend sorgen.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden zur Unterstützung der musi-
kalischen Arbeit der Musikschule wird herzlich gebeten.

Rafal Michalski
Bezirksleiter Riesa und Großenhain
Musikschule des Landkreises Meißen

AUS DEN VEREINEN
Einladung zur 128. Rassegeflügelschau als Kreis- und Kreisjugendschau

Der Geflügelzuchtverein Großenhain und Umgebung e. V. lädt  
am Sonnabend, 14. November, von 09:00 bis 18:00 Uhr, und 
am Sonntag, 15. November 2026, von 09:00 bis 15:00 Uhr,  
ins Vereinsheim Großenhain, Parkstraße 7, zur  
128. Rassegeflügelschau ein.

Ein Höhepunkt des Wochenendes ist die große Tombola.

Rüdiger Gelbhaar
für den Geflügelzuchtverein Großenhain und Umgebung e. V. 

Musik verbindet – Theater schafft Begegnung

Am Sonnabend, 14. November 2026, laden die Lebens-
hilfe Großenhain e. V. und der Förderverein der Spielbühne  
Großenhain e. V. zu einer besonderen Musicalaufführung in 
das Soziokulturelle Zentrum „Alberttreff“ ein. 

Im Rahmen eines integrativen Mitmach-Musicalprojekts  
„Hänsel und Gretel allein im Märchenwald“ bringen  
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung ihre Kreativität, 
ihre Talente und ihre Freude am gemeinsamen Musizieren 
und Theaterspielen auf die Bühne. Mit viel Begeisterung, 
Ausdauer und Leidenschaft haben die Beteiligten für ihren 
großen Auftritt geprobt.

Auf der Bühne treffen zwei Gruppen aufeinander: die  
Theater-AG „Die Blaubeeren“, die seit zehn Jahren unter 
der Leitung von Winnie Rudolph im SkZ Alberttreff aktiv 
ist und die Musikgruppe „Die Ohrwürmer“ unter der ehren-
amtlichen Leitung von Jutta Reiß. Die Idee und der Text 

des Musicals stammen von Jutta Reiß. Gemeinsam mit  
Winnie Rudolph und den Teilnehmenden wurde daraus ein  
inklusives Gemeinschaftsprojekt entwickelt, in das die 
Ideen, Fähigkeiten und Persönlichkeiten aller Beteiligten 
einfließen.

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Nachmittag 
mit Musik, Theater und vielen besonderen Momenten.

Einlass:	 14:00 Uhr
Beginn:	 15:00 Uhr
Unkostenbeitrag:	 5,00 Euro
Für eine Pausenverpflegung ist gesorgt. 

Aufgrund der begrenzten Platzzahl ist eine Vorreservierung 
der Karten über das SkZ Alberttreff telefonisch unter 03522 
502569 notwendig.

Über die Lebenshilfe Großenhain
Die Lebenshilfe Großenhain e. V. begleitet und unterstützt 
seit 1990 Menschen mit geistiger Behinderung und ihre 
Familien in der Region Riesa-Großenhain. Mit vielfältigen 
Wohn-, Arbeits-, Freizeit- und Unterstützungsangeboten 
setzt sie sich für Inklusion, gesellschaftliche Teilhabe und 
ein selbstbestimmtes Leben ein.

Claudia Olewinski
Lebenshilfe Großenhain
Verband für Menschen mit geistiger Behinderung e. V.

Foto: Christopher Taupitz
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Stadtmeisterschaft Kegeln

Der Verein SV Motor Großenhain e. 
V. lädt alle interessierten Freunde 
und Freundinnen dieser Sportart am 
Sonnabend, 14. November 2026, 
13:00 Uhr, zur Stadtmeisterschaft im 
Kegeln ein. Das ist ein offener Wett-

bewerb, an dem sich jeder und jede beteiligen kann. Vor-
aussetzung sind die Freude am Kegeln und ein paar Turn-
schuhe, die jeder mitbringen muss, da die Kegelbahn nicht 
mit Straßenschuhen betreten werden darf. Teilnehmen 
können Kegelprofis ebenso wie Interessierte, die noch nie 
gekegelt haben und alle, die dazwischen liegen.

Austragungsmodus:
2 x 15 Kugeln in die Vollen
2 x 15 Kugeln Abräumer

Die Stadtmeisterschaft findet auf der Kegelbahn Rostiger 
Weg statt. Das Startgeld beträgt 5,00 Euro pro Teilnehmer. 
Gewertet wird die Einzelmeisterschaft. Jeder Teilnehmer 

erhält nach erfolgter Teilnahme eine Urkunde, mit der er 
eine Teilnahme an einer Sportveranstaltung im Rahmen 
des Gesundheitsbonus seiner Krankenkasse dokumentie-
ren kann. Für die Stärkung der Kegler bei diesem kräftezeh-
renden Wettkampf ist gesorgt. 

Die Anmeldung ist per E-Mail an info@sv-motor- 
grossenhain.de, unter folgendem Link

https://forms.cloud.microsoft/r/WVAL3veHBR 

oder über diesen QR-Code möglich:

Eberhard Einbock
Vorsitzender

Gruppentreffen der FSH Krebs Gruppe

Am Donnerstag, 19. November 2026, um 14:00 Uhr, findet  
das Gruppentreffen der FSH Krebs Gruppe in der AOK  
Großenhain statt.

Die Orthopädie- und Rehatechnik Dresden stellt Kompres-
sion und Hilfsmittel vor. 

Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen.
 
Marianne Gerbert

SHG FSH Krebs
Marianne Gerbert
Katharinenplatz 16 d · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 62641
Mobil: 0163 1765003

i

i

Einladung zum Skatturnier

Der 1. Großenhainer Skatklub e. V. lädt 
alle Skatfreunde herzlich zur diesjährigen 
Stadtmeisterschaft um den Pokal der Stadt 
Großenhain ein. Sie findet am Sonnabend, 
21. November 2026, ab 14:00 Uhr, im SkZ 
Alberttreff Großenhain, Am Marstall 1, statt. 

Bitte beachten Sie: Einlass ist bis 13:30 Uhr, ab 13:45 Uhr  
beginnt die Auslosung.

Der Einsatz beträgt 10,00 Euro, zzgl. 2,00 Euro Energie-
kostenpauschale. Es werden zwei Serien zu je 48 Spielen 
gespielt. Neben dem Spaß am Spiel warten tolle Geld- 
und Sachpreise auf die Gewinner. Der Sieger bekommt 
selbstverständlich den heißbegehrten Pokal der Stadt  

Großenhain, für den sich der Skatclub herzlich bei Oberbürger- 
meister Dr. Mißbach bedankt. Der Oberbürgermeister wird 
das Turnier auch persönlich eröffnen. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen – ob zum Skat-
turnier oder zum wöchentlichen Skatspiel immer montags, 
ab 18:00 Uhr, im Stadtparkrestaurant „Mücke“.

Kontakt: 
Beate Josko 
Pressesprecherin des 1. Großenhainer Skatklubs e. V.
Telefon: 0172 9723998
E-Mail: beatejosko@aol.com
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Werner-von-Siemens-Gymnasium Großenhain: Der Förderverein lädt zum traditionellen  
Weihnachtskonzert ein

Zum 4. Mal in Folge lädt der Förderverein des Werner-von- 
Siemens-Gymnasiums Großenhain zum traditionellen 
Weihnachtskonzert ein. Die Veranstaltung findet dieses 
Jahr am Donnerstag, 17. Dezember 2026, um 18:00 Uhr,  
in der Marienkirche Großenhain statt.

Unter der Leitung von Astrid Schlegel präsentieren  
Musikerinnen und Musiker der Oberstufe des Gymnasiums  
ein abwechslungsreiches Programm: klassische  
Weihnachtslieder zum Mitsingen ebenso wie moderne 
Klänge, dargeboten im Chor, als Solisten und am Instrument.  
Ziel ist es, die Besucherinnen und Besucher auf das bevor-
stehende Fest einzustimmen und ihnen einen Abend voller 
weihnachtlicher Stimmung zu schenken. 

Auch in diesem Jahr wird das Konzert wieder mit einem 
guten Zweck verbunden. Auf Wunsch der Schülerinnen 
und Schüler gehen die Spendengelder des Abends wieder 
an den Sonnenstrahl e. V. Dresden. Der Verein unterstützt 
krebskranke Kinder und deren Familien.

Der Förderverein und die Schulgemeinschaft freuen sich 
auf Ihren Konzertbesuch.

Karten gibt es ab dem 06. November 2026 bei
-	 InterSport-Schmidt,
-	 MP-Mike Preibisch und 
-	 Dein Ambiente in Großenhain.

Alexander Kalide
Vorstand
Förderverein Gymnasium Großenhain e. V.

NACHRICHTEN AUS DER WIRTSCHAFT
Wirtschaftstag im Landkreis Meißen 2026: Kommunikation als 
Wirtschaftsfaktor im Fokus

Der „Wirtschaftstag im Landkreis 
Meißen“ geht in die nächste Runde 
und widmet sich am Donnerstag, 
05. November 2026, einem Thema, 
das für Unternehmen, Verwaltungen 
und Organisationen gleichermaßen 

an Bedeutung gewinnt: gelingende Kommunikation. Unter 
dem Motto „Klarheit schafft Verbindung: Kommunikation als 
Wirtschaftsfaktor“ erwartet die Teilnehmenden ab 14:00 Uhr 
in der Börse Coswig ein vielseitiges Programm mit Impulsen, 
regionalen Einblicken und Raum für persönlichen Austausch.

In einer Zeit, in der Unternehmen mit Fachkräftesicherung, 
Transformation, Digitalisierung und wachsender Komplexität 
umgehen müssen, wird klare Kommunikation zu einem ent-
scheidenden Erfolgsfaktor. Wie gelingt es, Botschaften ver-
ständlich zu vermitteln? Wie entsteht Vertrauen – nach innen 
wie nach außen? Und welche Rolle spielt Kommunikation für 
Führung, Zusammenarbeit, Kundenbeziehungen und regio-
nale Entwicklung? 

Antworten auf diese Fragen liefert unter anderem der Vortrag 
von René Borbonus, einem der führenden Experten für beruf-
liche Kommunikation im deutschsprachigen Raum. Mit sei-
nem Vortrag „Klarheit“ zeigt er, warum verständliche Sprache, 
Haltung und echte Verbindung im beruflichen Alltag heute 
wichtiger sind denn je. 

Neben dem Fachimpuls bietet der Wirtschaftstag auch 2026 
wieder Gelegenheit, aktuelle Entwicklungen aus dem Land-
kreis Meißen kennenzulernen. In Gesprächsrunden und 
Praxisbeiträgen werden Unternehmen, Kommunen und re-
gionale Akteure sichtbar, die mit ihren Projekten, Ideen und 
Erfahrungen zeigen, wie vielfältig und zukunftsorientiert die 
Wirtschaftsregion aufgestellt ist. 

Der Wirtschaftstag im Landkreis Meißen ist seit seiner  
Premiere im Jahr 2012 ein fester Termin für Entscheiderinnen 
und Entscheider aus Wirtschaft, Verwaltung und Institutionen. 
Das Veranstaltungsformat unter der Dachmarke „Verknüpfe 
dich!“ wird auch 2026 gemeinsam von der IHK Dresden,  
Geschäftsstelle Riesa, und der Wirtschaftsförderung Region 
Meißen GmbH organisiert.

Unternehmen, Führungskräfte, Personalverantwortliche, Un-
ternehmerinnen und Unternehmer sowie Vertreterinnen und 
Vertreter aus Verwaltung und Institutionen sind herzlich ein-
geladen, den Wirtschaftstag 2026 als Plattform für Austausch, 
Inspiration und Vernetzung zu nutzen. 

www.verknuepfe-dich.de/wirtschaftstag 

(Quelle: Mitteilung der WRM GmbH)
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Ausbildungstag in Meißen: Talente entdecken und Zukunft gestalten

Am Sonnabend, 14. November 2026, 
wird das Meißner Rathaus wieder zum 
Treffpunkt für Jugendliche, Unternehmen 
und Zukunftsperspektiven. Unter der 
Schirmherrschaft von Daniela Kuge findet 
der diesjährige Ausbildungstag im Rats-
saal des Rathauses der Stadt Meißen statt. 

Von 10:00 bis 13:00 Uhr haben Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und weitere Interessierte die Möglichkeit, sich über 
zahlreiche Ausbildungs- und Berufsperspektiven in der 
Region zu informieren.

Ob Handwerk, Industrie, Handel, Medizin, freie Berufe oder 
öffentlicher Dienst – die Vielfalt der vorgestellten Berufs-
felder bietet Orientierung für ganz unterschiedliche Inte-
ressen und Talente. Im direkten Gespräch mit regionalen 
Unternehmen und Fachleuten können sich Jugendliche 
über Ausbildungsberufe, Einstiegsmöglichkeiten und 
berufliche Perspektiven informieren und erste Kontakte zu 
potenziellen Ausbildungsbetrieben knüpfen.

Dabei richtet sich der Ausbildungstag nicht ausschließlich 
an Jugendliche, die bereits kurz vor ihrem Schulabschluss 
stehen. Auch jüngere Schülerinnen und Schüler können 
die Gelegenheit nutzen, erste Berufsfelder kennenzulernen, 

eigene Interessen zu entdecken und beispielsweise nach 
Möglichkeiten für ein Praktikum Ausschau zu halten. Ziel ist 
es, jungen Menschen frühzeitig Orientierung zu geben und 
gleichzeitig Unternehmen aus der Region mit ihren zukünf-
tigen Nachwuchskräften zusammenzubringen.

Unternehmen können noch dabei sein
Für Unternehmen aus Meißen und dem Landkreis besteht 
weiterhin die Möglichkeit, sich am Ausbildungstag zu 
beteiligen und ihre Ausbildungs- und Praktikumsangebote 
vorzustellen. Wer Nachwuchskräfte sucht und interessier-
ten Jugendlichen einen direkten Einblick in den eigenen 
Betrieb und die angebotenen Berufe geben möchte, kann 
sich noch anmelden. Interessierte Unternehmen können 
sich per E-Mail an post@ausbildungstag.info melden.

Weitere Informationen zum Ausbildungstag und zur Anmel-
dung gibt es unter www.ausbildungstag.info.

Der Ausbildungstag bietet eine gute Gelegenheit, berufli-
che Perspektiven direkt vor Ort kennenzulernen, persönli-
che Kontakte zu knüpfen und vielleicht bereits den ersten 
Schritt in Richtung Ausbildungsplatz zu machen.
(Quelle: Pressemitteilung der ICM Innovations Centrum Meißen GmbH  
(ICM GmbH))

NACHRICHTEN AUS DER REGION
Nachrichten aus dem Dresdner Heidebogen e. V.

Aufruf an alle Kommunen der LEADER- 
Region Dresdner Heidebogen zur 

Antragstellung von Fördermitteln für Kleinprojekte
Zur Unterstützung einer engagierten, aktiven und eigenver-
antwortlichen ländlichen Entwicklung und zur Stärkung der 
regionalen Identität ruft der Dresdner Heidebogen e. V. zur 
Einreichung von Kleinprojekten auf, die über das Regional-
budget 2027 gefördert werden können.

Dieser Aufruf gilt ausschließlich Anträgen auf Förderung 
von Kleinprojekten, deren förderfähige Gesamtausgaben 
12.500 Euro (brutto) nicht übersteigen. Der Fördersatz beträgt 
80 Prozent der Gesamtausgaben. Der beantragte Zuschuss zu 
den Kleinprojekten beträgt mindestens 1.000,00 Euro. 
 
Der Aufruf richtet sich an Kleinprojekte, die der Umsetzung 
der Ziele der regionalen LEADER-Entwicklungsstrategie die-
nen und die den Maßnahmen im Rahmenplan Ländliche 
Entwicklung der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) zugeordnet 
werden können.

Folgende Maßnahmen sind aufgerufen: 
-	 Maßnahme 3.0 - Dorfentwicklung 
-	 Maßnahme 4.0 - Dem ländlichen Charakter 
	 angepasste Infrastrukturmaßnahmen 
-	 Maßnahme 8.0 - Einrichtungen für lokale 
	 Basisdienstleistungen 

Zulässige Antragsteller im Rahmen des Aufrufes sind die 
Kommunen der LEADER-Region Dresdner Heidebogen. 
Die Antragsunterlagen sind bis 30. November 2026 beim  
Regionalmanagement Dresdner Heidebogen einzureichen.  
Ausführliche Informationen sowie die Antragsformulare 
sind unter https://heidebogen.eu/foerderung/regionalbud-
get-2027 abrufbar.
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Einladung zum Workshop „Kranzbinden für die Adventszeit“ 
Auch dieses Jahr lädt die LEADER-Region Dresdner Heide-
bogen gemeinsam mit dem Sächsischen Landfrauenver-
band e. V. zu einem kreativen Workshop ein. Er richtet sich 
an alle, die Lust haben, in gemütlicher Runde bei vorweih-
nachtlicher Stimmung einen traditionellen Adventskranz 
selber zu binden. Teilnehmen kann jeder. 

Wer noch keine Erfahrung hat, erhält Anregungen und 
Hilfe von denen, die sich in dieser Technik besonders gut 
auskennen – den Landfrauen. Damit der Kranz rechtzeitig 
zum ersten Advent fertig wird, findet der Workshop am  
Donnerstag, 19. November 2026, 17:00 – 19:00 Uhr, Altes 
Garnisonshaus, Am Schlosspark 19, 01936 Königsbrück statt. 
 
Das Binden von Kränzen ist für Landfrauen eine Königs- 
disziplin. Nicht nur zur Erntezeit werden Kronen und Kränze 
gefertigt. Das ganze Jahr über sind diese Arbeiten beliebt 
und als Geschenk gern gesehen. Ellen Rutsch, erfahrene 
Landfrau, gibt ihr Wissen über die Bindetechnik gern weiter. 
In einem zweistündigen Workshop zeigt sie, wie mit Natur-
materialien fachgerecht ein Kranz entsteht. Dabei vermit-
telt sie Tipps und Tricks und greift bei Bedarf helfend unter 
die Arme. So entstehen immer besondere und persönliche 
Unikate.

Mitzubringen sind: 
-	 Dekoration für den eigenen Adventskranz und Kerzen  
-	 Gartenschere 
-	 wenn vorhanden/gewünscht: Rohling, Bindedraht, ande-

rer Grünschnitt 
 
Es wird zudem ein kleines Angebot an Material (weihnacht-
liches Grün, Rohlinge aus Stroh oder Draht, Bindedraht) 
geben, das je nach Bedarf individuell vor Ort für einen 
Unkostenbeitrag von 3,00 Euro erworben werden kann.  
Für die Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr von 
5,00 Euro pro Person erhoben. 

Eine verbindliche Anmeldung aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird bis zum 13. November 2026 per  
Telefon 035795 285922 oder per E-Mail (info@heidebogen.eu)  
erbeten. (Quelle beider Mitteilungen: Dresdner Heidebogen e. V.)

Kontakt:
Regionalmanagement Dresdner Heidebogen e. V.
Am Schlosspark 19 · 01936 Königsbrück
Telefon: 035795 285922
E-Mail: info@heidebogen.eu
Web: www.heidebogen.eu

Nachrichten aus dem Elbe-Röder-Dreieck

Streuobst entdecken – Obstwiesen  
wecken!
In Zusammenarbeit mit dem 
Dresdner Heidebogen und der 
Stadtverwaltung Großenhain lädt 

der Elbe-Röder-Dreieck e. V. am Dienstag, 10. November 
2026, zur Auftaktveranstaltung des Projektes Streuobst 
entdecken – Obstwiesen wecken! ein. Ziel des neu gestar-
teten Projektes ist es, mittels Begutachtung vorhandener 
Streuobstwiesen Handlungsempfehlungen für Erhalt und 
Neuanlage zu geben und alle Besitzer von Streuobststruk-
turen durch ein reichhaltiges Seminarangebot weiterzubil-
den.

Bei der Veranstaltung wird es nach einem kurzen Spazier-
gang über die mit hundert Bäumen bestandene Streuobst-
wiese im Stadtpark Vorträge zu den Themen Obstarten und 
ihre Bedürfnisse, zukunftsrelevante Sorten sowie allge-
meine Möglichkeiten der Klimaanpassung geben. Als Refe-
renten konnten Sebastian Klotzsche und Annemarie Gey 
vom Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V. 
gewonnen werden. Dieser Verein beschäftigt sich seit vielen 
Jahren auch mit Streuobst und hat in zahlreichen Projekten 
schon reichlich Erfahrung sammeln können. Der Kurs rich-
tet sich an alle Besitzer, Pächter und Erhalter hochstämmi-
ger Obstbäume und soll ihnen die Möglichkeit geben, diese 
so zu erhalten und ihre Flächen so weiterzuentwickeln, dass 
diese sowohl unter aktuell geänderten Nutzungsvorstel-
lungen wie auch im Zeichen des Klimawandels langfristig 
nutzbar bleiben können.

Der Workshop ist die Auftaktveranstaltung zu einer gan-
zen Veranstaltungsreihe rund um die Pflege, Erhaltung und 
Nutzung von Streuobst. So wird es ab diesen Dezember ein 
Jahr lang mehrere Seminare zur Pflege von Jungbäumen, 
zum Altbaumschnitt, zur Pflanzung sowie zu Veredlung und 
Vermarktung geben.

Der Workshop beginnt um 16:00 Uhr mit einer kurzen 
Besichtigung der Streuobstwiese, geht dann im Restaurant 
„Mücke“ weiter und endet ca. 19:00 Uhr. Zum Kurs gibt es 
ein kleines Imbissangebot, inkl. Kaffee und Kuchen. 

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine Anmeldung per  
E-Mail (wuensch@elbe-roeder.de) oder telefonisch (035265 
51479) wird bis zum 08. November 2026 gebeten. Aufgrund 
einer Förderung aus der Richtlinie Natürliches Erbe kann die-
ser Kurs für alle Teilnehmer kostenlos angeboten werden.

 

Im Stadtpark Großenhain findet am 10. November 2026 die Auf-
taktveranstaltung zum Projekt Streuobst entdecken – Obstwiesen 
wecken! von Elbe-Röder-Dreieck und Dresdner Heidebogen statt.
(Foto: Elbe-Röder-Dreieck e. V. (Archiv))

i
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„Raus in die Natur“
Zu den letzten geführten Wanderungen in diesem Jahr 
laden die zertifizierten Landschaftsführer Olaf Kaube und 
Jens Kraze aus dem Elbe-Röder-Dreieck ein.

Am Sonnabend, 07. November 2026, und am Sonnabend, 
28. November 2026, jeweils 09:00 Uhr, begeben Sie sich 
mit der Wanderung „Der Wolf in der Gohrischheide“ auf 
Spurensuche. Bei dieser kurzweiligen Wanderung gehen 
Sie u. a. den Fragen nach, wie Wölfe leben, müssen wir vor 
ihnen Angst haben oder was ist ein Wolfsmonitoring? Auf 
dieser Tour durch die Gohrischheide erfahren Interessierte 
Neues, Interessantes und Erstaunliches über Isegrim. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Die Tour dauert ca. 3 bis 4 Stunden.

Etwas weniger aufregend, dafür aber nicht minder span-
nend, geht es bei der Wanderung „Mit dem Teufelsgraben 
nach Gohrisch“ zu. Jens Kraze wandert mit Interessier-
ten am Sonntag, 15. November 2026, 09:00 Uhr, vom  
historischen Verlauf des Teufelsgrabens vom Forsthaus 
Heidehäuser zum ehemaligen Dorf Gohrisch. Dabei lernen 
seine Begleiter den im Naturschutzgebiet gelegenen Teil 
der mittelalterlichen Landwehr und die ihn umgebende 

Natur kennen. Freuen Sie sich auf einen einmaligen Ein-
blick in die sonst verborgene Natur und Geschichte der 
Gohrischheide. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Tour dauert 
ca. 2 Stunden. 

Hinweis: Die Teilnehmerzahl an beiden Wanderungen ist 
begrenzt. Eine Buchung dieser Touren ist ausschließlich über 
die NSG-Verwaltung Königsbrücker Heide/Gohrischheide  
unter www.nsgkoenigsbrueckerheide-gorischheide.eu 
oder 035795 4990140 möglich. 

Die Region entdecken: Ob als Familien- oder Firmenaus-
flug, Geburtstags- oder Weihnachtsgeschenk oder Ausflug 
mit dem Verein – es gibt noch viele weitere Angebote an 
geführten Touren durch das Elbe-Röder-Dreieck. Nähere 
Informationen zu den angebotenen Touren finden Sie unter  
https://elbe-roeder.de/region/wunderbar/gefuehrte-touren  
oder in der Broschüre „Naturerlebnisse im Elbe-Röder- 
Dreieck“. Diese kann kostenlos im Vereinsbüro des Elbe- 
Röder-Dreieck e. V. unter 035265 51203 oder per Mail unter 
vetter@elbe-roeder.de angefordert werden. 
(Quelle beider Mitteilungen: Elbe-Röder-Dreieck e. V.)

Zusammen statt allein: 1. Messe für Alleinerziehende im Landkreis Meißen

Unter dem Motto „Zusammen statt allein“ findet am  
Sonnabend, 07. November 2026, von 11:00 bis 18:00 Uhr,  
die 1. Messe für Alleinerziehende im Landkreis Meißen 
statt. Veranstaltungsort ist das Berufliche Schulzentrum 
Meißen-Radebeul (Goethestraße 21, 01662 Meißen). Der 
Eintritt ist frei.

Die Messe bietet Alleinerziehenden die Möglichkeit, sich 
umfassend zu informieren, Kontakte zu knüpfen und Unter-
stützungsmöglichkeiten in der Region kennenzulernen. 
Unter dem Leitgedanken „Informieren. Vernetzen. Unter-
stützen.“ präsentieren sich regionale Anbieter und Träger 
mit ihren Angeboten und stehen den Besucherinnen und 
Besuchern für Fragen und Gespräche zur Verfügung.

Neben verschiedenen Informationsangeboten erwarten 
die Besucherinnen und Besucher Workshops, eine Kinder-
betreuung sowie ein Verpflegungsangebot. Damit soll ein 
Rahmen geschaffen werden, in dem sich Alleinerziehende 
in Ruhe informieren, austauschen und miteinander vernet-
zen können.

Die Messe richtet sich an alleinerziehende Mütter und Väter 
aus dem Landkreis Meißen und darüber hinaus an alle Inter-
essierten, die sich über Angebote und Unterstützungsmög-
lichkeiten für Alleinerziehende informieren möchten. Land-
rat Ralf Hänsel hat die Schirmherrschaft übernommen und 
wird die Messe eröffnen.

Die erste Alleinerziehenden-Messe im Landkreis Meißen 
ist ein Kooperationsprojekt der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Arbeitsagentur und des 
Jobcenters, der ALISA-Kontaktstelle Dresden & Ostsachsen/
Frauenförderwerk e. V., der kommunalen Gleichstellungsbe-
auftragten Radebeul und Coswig, sowie der kommunalen 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Meißen. Die 
Messe für Alleinerziehende wird unter anderem gefördert 
vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales, Gesund-
heit und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Alle Informationen zu dieser Veranstaltung finden Inter-
essierte auch online unter https://www.kreis-meissen.de/
Alleinerziehenden-Messe. 
(Quelle: Pressemitteilung des Landratsamtes Meißen)

Großenhain ist ... GESCHÄFTIG.

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

www.einkaufen-in-grossenhain.de

Foto: Matthias Kost
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STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im November 2026

Museum Alte Lateinschule
Aktuelle Sonderausstellungen:  „Stolpersteine“

Sonntag, 01.11.2026, 14:00 Uhr
Stadtrundgang mit Jakob Görlitz 
Auf den Spuren Großenhainer Bürger jüdischer Herkunft

Freitag, 06.11.2026, 18:00 – 20:00 Uhr
Nachts im Museum – Geheimnisvolle Taschenlampenführung 
vom Kellergewölbe bis zum Dachboden mit Winnie Rudolph, 
Anmeldung unter 03522 304-174

Sonntag, 15.11.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Finissage der Sonderausstellung „Stolpersteine“ 
15:00 Uhr Führung und Diskussion mit Dr. Jens Schulze-Forster,  
Eintritt frei

Freitag, 27.11.2026, 17:00 Uhr
Eröffnung der Sonderausstellung 
„Adventskalender. Kunst, Kitsch, Glaube und Kommerz“

Öffnungszeiten des Museums Alte Lateinschule
Dienstag – Freitag	 09:30 – 16:00 Uhr
Sonntag 	 14:00 – 18:00 Uhr

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Bauernmuseum Zabeltitz 
Das Bauernmuseum Zabeltitz macht vom 01. November  
2026 bis zum 31. März 2027 Winterpause. Ein virtu-
eller Besuch ist jederzeit mit dem Audioguide unter  
www.museum.de/m/1175 möglich. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter 03522 304-174.

OT Zabeltitz · Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de

i

i

KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Svenja Leiber: Nelka
Lemberg, 1941. Die sechzehnjährige Nelka 
wird von Soldaten aufgegriffen und mit 
zahlreichen Mädchen und Frauen nach 
Westen verschleppt. Auf einem norddeut-
schen Gutshof werden sie zu schwerer 
Arbeit gezwungen. Ihr Vater hatte Nelka 
früh im Obstbau unterrichtet und schon 
als Kind hatte sie ihm beim Veredeln der 
Apfelbäume geholfen. Dank dieses Wis-
sens kann sie sich anfänglich der Zudring-
lichkeit des Gutsverwalters erwehren. Sie 
plant den Apfelanbau für ihn und die Plan-
tagen bescheren ihm nach dem Krieg ein 
Vermögen. Jahrzehnte später kehrt Nelka 
an den Ort ihres Leidens zurück. Sie will, 
dass Marten sich an das erinnert, wovon 
sie selbst sich endlich befreien muss.

Welche Spuren die gewaltvolle Geschichte des 20. Jahrhun-
derts und Zwangsarbeit hinterlassen haben, bis in die Gegen-
wart und Landschaften hinein, das macht Svenja Leiber in 
ihrem neuen Roman sichtbar. Sie erzählt von Frauen, deren 
Wissen und Körper ausgebeutet wurden, die sich in Freund-
schaft verbanden und sich so gegen Erniedrigung und Bruta-
lität stemmten. Nelka beleuchtet ihre Schicksale hellwach und 
sensibel – und bewahrt die Erinnerung an sie.

Aktuelle Ausstellung
„Neues Farbenspiel durch die Natur“ – Aquarelle, Mischtech-
nik, Kaltnadelradierung – neue Ausstellung mit farbenfrohen 
Bildern von Cornelia Fischer 

Kinderveranstaltung am Nachmittag
Donnerstag, 12.11.2026, 15:00 Uhr
Matthias Fuhrland liest Geschichten vom Räuber Murmeldick

Der Räuber Murmeldick lebt im Wald in einer gemütlichen Räu-
berhöhle gemeinsam mit der schlauen Eule Huhulda, dem Fuchs 
Kowalski und dem Eichhörnchen Knicknacki. Murmeldick hat 
immer verrückte Ideen und hält sich für den besten Räuber aller 
Zeiten, denn er klaut Dinge, von denen alle denken, dass man 
sie gar nicht klauen kann. Oder wüsstest Du, wie man den Mond 
klaut? Oder die Straße? Oder das Schnarchen? … Da Murmel-
dick bei alltäglichen Dingen aber nicht besonders klug ist, macht 
er während seiner verrückten Raubzüge die einfachsten Fehler. 
Deswegen müssen seine Mitbewohner ihm helfen und unauffäl-
lig das Räuberhandwerk beibringen. Die Murmeldick-Bande hat 
drei ewige Gegenspieler: den Polizeiwachtmeister, den Jäger mit 
seinem Spürhund Waldemar und die diebische Elster Elvira. Um es 
mit diesen Gegnern aufzunehmen, müssen sich die Vier allerhand 
einfallen lassen. Und so treibt die Murmeldick-Bande ihr Unwesen 
rings um die kleine Stadt und den tiefen dunklen Wald … Vorsicht! 
Wer dieses Buch liest oder hört, wird unfreiwillig selbst zum Räuber.

Ein verrückter Räubernachmittag für Groß und Klein. Dazu 
viele Räuberlieder zum Mitsingen und Überraschungen. Eine 
interaktive Lesung für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 3,00 Euro; 
Voranmeldung unter Telefon 03522 502585

n e l k a

l e i b e r
s v e n j a

SUHRKAMP
ROMAN

Quelle: Suhrkamp
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Alle Veranstaltungen in der Karl-Preusker-Bücherei sind unter 
www.buecherei-grossenhain.de abrufbar.

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Angemeldete Leser ab 16 Jahren können eBooks, eAudios und 
ePapers ausleihen. In der Onleihe können sie eine große Band-
breite digitaler Medien rund um die Uhr und bequem von zu 
Hause aus entleihen. Die persönlichen Zugangsdaten und 
weiterführende Informationen über den zusätzlichen Service 
erhalten Interessierte in der Karl-Preusker-Bücherei. 

Öffnungszeiten:
Montag	 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de

i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus dem Veranstaltungskalender November 2026 (Auszüge)

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain

Montag, 02.11.2026, 13:30 Uhr
Handarbeitsnachmittag Gruppe „Kreativ“ – offen für alle 
Häkeln, stricken oder ähnliches – es wird sich gegenseitig mit 
Rat und Tat geholfen und ausgetauscht

Dienstag, 03.11.2026, 08:30 Uhr
Meißen inklusiv e. V.: Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung (EUTB), Beratungsangebot für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige und Helfer, Anmeldung unter 
03521 7279190

Donnerstag, 05.11.2026, 14:00 Uhr 
„Fit durch Bewegung“ unter Anleitung von Renate Struck

Donnerstag, 05.11.2026, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“ – Offen für ALLE mit Bewegung, Austausch, Rattenköni-
gen, Sieger und Kaffee

Freitag, 06.11.2026, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen – BiS“ unter Anleitung von 
Renate Struck

Dienstag, 10.11.2026, 08:30 Uhr
Meißen inklusiv e. V.: Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB), Anmeldung unter 03521 7279190

Dienstag, 10.11.2026, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“ – basteln, treffen, spielen, 
helfen, austauschen

Mittwoch, 11.11.2026, 14:00 Uhr
Sportnachmittag und Kaffeeklatsch des Blinden- und Seh- 
behinderten-Verbandes

Montag, 16.11.2026, 13:30 Uhr
Handarbeitsnachmittag Gruppe „Kreativ“ – offen für alle 
Häkeln, stricken oder ähnliches – es wird sich gegenseitig mit 
Rat und Tat geholfen und ausgetauscht

Dienstag, 17.11.2026, 08:30 Uhr
Meißen inklusiv e. V.: Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB), Anmeldung unter 03521 7279190

Donnerstag, 19.11.2026, 14:00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung mit der Verkehrswacht Riesa- 
Großenhain e. V.; Themen: Neuregelungen in der StVO und der 
Verkehrssicherheit 2026

Freitag, 20.11.2026, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen – BiS“ unter Anleitung von 
Renate Struck

Dienstag, 24.11.2026, 08:30 Uhr
Meißen inklusiv e. V.: Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB), Anmeldung unter 03521 7279190

Dienstag, 24.11.2026, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“ – diesmal „Die Buchhand-
lung Thalia stellt sich vor“ – offen für alle

Mittwoch, 25.11.2026, ab 08:30 Uhr
Mobile Augenvorsorge Mirantus macht Station in Großenhain
Voranmeldung erforderlich, Termine nach Vereinbarung unter 
030 232 578 130, extrakostenpflichtig (69,00 Euro)

Das Mirantus Augenmobil kommt wieder nach Großenhain, 
um den Bewohnern wohnortnahe Augenuntersuchungen zu 
ermöglichen. Gerade im ländlichen Raum ist es oft eine Her-
ausforderung, einen Termin beim Augenarzt zu bekommen – 
viele Praxen nehmen keine neuen Patienten mehr auf und die 
Wege sind oft weit. Das Projekt zur Verbesserung der Gesund-
heitsversorgung schafft dafür eine neue Lösung: Mobile 
Augenuntersuchungen, durchgeführt vom Fachpersonal. 
Dazu zählen mitunter eine Augeninnendruckmessung, Netz-
hautaufnahmen, Aufnahmen des vorderen Augenabschnitts, 
Sehschärfebestimmung sowie die Überprüfung der aktuellen 
Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt erhalten alle 
Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht.

Donnerstag, 26.11.2026, 14:00 Uhr
Basteln mit Christiane
Weihnachts-Deko aus Naturmaterialien selbstgemacht, ein-
fach und sehr dekorativ hergestellt
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Donnerstag, 26.11.2026, 18:00 Uhr
Stammtisch Energie und Klima – herzliche Einladung

Montag, 30.11.2026, 13:30 Uhr
Handarbeitsnachmittag Gruppe „Kreativ“ – offen für alle, 
häkeln, stricken oder ähnliches – es wird sich gegenseitig mit 
Rat und Tat geholfen und ausgetauscht

Vorankündigung: Senioren-Kino 
Seniorenkino in der Filmgalerie am Frauenmarkt, FKK-Kino 
(Film-Kaffee-Kuchen), ab 13:30 Uhr,  Filmstart 14:00 Uhr
Donnerstag, 10.12.2026 – Verrückt nach PARIS 

Kartenvorverkauf im Kino Filmgalerie „Am Frauenmarkt“ oder in 
der Begegnungsstätte.

Änderungen / Ergänzungen vorbehalten.

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182i

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff

Regelmäßige Angebote
montags, 15:00 – 21:30 Uhr
Proben der Theatergruppen der Spielbühne
(Kinder, Jugendliche, Lebenshilfe, Erwachsene)

montags, 17:00 – 18:30 Uhr
Schachtreff für alle Altersgruppen mit Olaf Gose

montags, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

Weitere Angebote
Sonntag, 01.11.2026, 09:30 – 12:30 Uhr
LEGO-Projekt „Traumwelten“, LEGO bauen & Stop-Motion- 
Filme gestalten, für Kinder (ab 6 Jahre) und Jugendliche

Freitag, 06.11.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Seniorentanz, Tanz für Junggebliebene
Anmeldung erforderlich; Eintritt: 7,00 Euro

Sonnabend, 07.11.2026
Langer Theatersamstag zum 65. Geburtstag der Spielbühne 
Großenhain 

09:30 – 12:30 Uhr: Nachwuchs-Theaterworkshop für Kinder 
ab 4 Jahren mit Larsen Sechert
Bühne frei für Fantasie, Bewegung und jede Menge Spielspaß!
Anmeldung bis 04.11. erbeten; Kosten: 5,00 Euro

13:00 – 15:00 Uhr: Workshop für theaterinteressierte Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren mit Larsen Sechert – Raus aus 
dem Kopf, rauf auf die Bühne! Anmeldung bis 04.11. erbeten; 
Kosten: 5,00 Euro

16:00 Uhr: „Sechse kommen durch die ganze Welt“ mit der 
Kindertheatergruppe der Spielbühne Großenhain (ab 6 Jahre)
Eintritt: Kinder 5,00 Euro/Erwachsene 7,00 Euro

17:00 Uhr: „Bühneneinblicke“ mit den Spielbühnengruppen der 
Lebenshilfe, der Puppenspieler und der Erwachsenen (Eintritt frei)

20:00 Uhr: „Effi Elfriede Briest“ mit der Jugendtheatergruppe 
der Spielbühne Großenhain (ab 14 Jahre), Eintritt: Erwachsene 
7,00 Euro / Schüler 5,00 Euro

Weitere Informationen auf der 4. Umschlagseite dieses  
Amtsblattes oder unter www.skz-alberttreff.de.

Sonntag, 08.11.2026, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler, Anmeldung erforderlich

Sonntag, 08.11.2026, 09:00 – 12:00 Uhr	
„Öffentlicher Briefmarkentausch“
Tauschbörse des Philatelistenvereines Großenhain

Sonntag, 08.11.2026, 09:30 – 12:30 Uhr
LEGO-Projekt „Traumwelten“, LEGO bauen & Stop-Motion- 
Filme gestalten, für Kinder (ab 6 Jahre) und Jugendliche

Dienstag, 10.11.2026, 18:30 – 20:00 Uhr
Klöppelzirkel 

Mittwoch, 11.11.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Proben der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Mittwoch, 11.11.2026, 19:30 Uhr 
„Die Farben des Kaukasus“
Lesung & Fotovortrag von Enrico Noack
Mit dem Fahrrad als einzigem Begleiter und den Taschen vol-
ler Erwartungen beginnt Enrico Noack am Flughafen Baku 
seine Reise durch Aserbaidschan und Georgien. 
Eintritt: 7,00 Euro/ermäßigt 6,00 Euro

Sonnabend, 14.11.2026, 09:30 – 11:30 Uhr
Familien-Workshop „Töpfern“ mit Elisa Mattheus 
Eigene Töpferideen können mit einfachen Haushaltsutensilien 
unter fachlicher Anleitung umgesetzt werden. Der Kurs richtet 
sich an Töpferinteressierte jeden Alters. Kinder ab 10 Jahren 
können auch ohne Begleitung der Eltern teilnehmen. Anmel-
dung erbeten. Kosten: Kinder 5,00 Euro/Erwachsene 7,00 Euro, 
zzgl. Material
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Sonnabend, 14.11.2026, 15:00 Uhr
Musical „Hänsel und Gretel“ mit der Theatergruppe „Die Blau-
beeren“ und den „Ohrwürmern“ der Lebenshilfe Großenhain 
e. V.; Eintritt: 5,00 Euro; Tischreservierung erbeten

Sonntag, 15.11.2026, 09:30 – 12:30 Uhr
LEGO-Projekt „Traumwelten“, LEGO bauen & Stop-Motion- 
Filme gestalten; für Kinder (ab 6 Jahre) und Jugendliche

Dienstag, 17.11.2026, 19:30 Uhr
Theater-Stammtisch

Sonnabend, 21.11.2026, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ 
Workshop für Anfänger & Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel
Bitte möglichst eine eigene Maschine mitbringen. Anmel-
dung erbeten; Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf )

Sonntag, 22.11.2026, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler, Anmeldung erforderlich

Sonntag, 22.11.2026, 09:30 – 12:30 Uhr
LEGO-Projekt „Traumwelten“, LEGO bauen & Stop-Motion- 
Filme gestalten, für Kinder (ab 6 Jahre) und Jugendliche

Dienstag, 24.11.2026, 18:30 – 20:00 Uhr
Klöppelzirkel 

Mittwoch, 25.11.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Proben der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Sonnabend, 28.11.2026, 09:30 – 13:00 Uhr
Workshop „Weihnachten in Familie“ 
in Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Familienservice
Gestalten von Weihnachtsdekoration aus verschiedensten 
Materialien, wie dekorative Weihnachtskugeln, Wichtel-Tür-
schilder, Pop-up-Karten, Makramee-Schneeflocken und mehr.  
Mit Weihnachtsbackstube, Märchenecke und kleinem Café. 
Für Teilnehmer jeden Alters geeignet. Kosten: Erwachsene 
7,00 Euro/Kinder 5,00 Euro, zzgl. Material, Anmeldung bis 
20.11. erbeten

Sonnabend, 28.11.2026, 20:00 Uhr
Oldies live mit den „Old Rockers“
Live gespielte Rock- und Popmusik zum Hören und Tanzen für 
Musikfreunde jeden Alters.
Karten: 12,00 Euro im Vorverkauf/15,00 Euro an der Abend-
kasse

Änderungen / Ergänzungen vorbehalten.

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569
E-Mail: alberttreff@stadt.grossenhain.de
Web: www.skz-alberttreff.de

i

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH

Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlossplatz
Sonntag, 15.11.2026, 16:00 Uhr
Nordlichter – Konzert 
Gemeinschaftsorchester Großenhain e. V. 

An diesem Tag hat das Restaurant „Schlosskeller“  
ab 13:00 Uhr geöffnet. Tischreservierungen sind unter  
Telefon: 03522 505555 möglich.

Dienstag, 17.11.2026, 18:30 Uhr   (AUSVERKAUFT)
Griff in die Bilderkiste 2026 „Im Wandel der Zeiten“

Freitag, 20.11.2026, 18:30 Uhr   (AUSVERKAUFT)
Griff in die Bilderkiste 2026 „Im Wandel der Zeiten“

An diesem Tag hat das Restaurant „Schlosskeller“  
ab 15:30 Uhr geöffnet. Tischreservierungen sind unter  
Telefon: 03522 505555 möglich.

Sonnabend, 21.11.2026, 17:00 Uhr
Die Seherin vom Afraberg – Lesung mit Evelyn Kühne

An diesem Tag hat das Restaurant „Schlosskeller“  
ab 14:00 Uhr geöffnet. Tischreservierungen sind unter  
Telefon: 03522 505555 möglich.

Sonntag, 22.11.2026, 17:00 Uhr
Silvana – Romantische Oper von Carl Maria von Weber mit den 
Landesbühnen Sachsen

Sonntag, 29.11.2026, 15:00 Uhr
Advents- und Jahreskonzert des Geißlitztaler Musikanten e. V. 

An diesem Tag hat das Restaurant „Schlosskeller“  
ab 12:00 Uhr geöffnet. Tischreservierungen sind unter Tele-
fon: 03522 505555 möglich.

Alle Veranstaltungen werden gefördert durch den Kulturraum Meißen – 
Sächsische Schweiz – Osterzgebirge. 

Filmgalerie Am Frauenmarkt
Bitte informieren Sie sich unter: 
https://www.kulturzentrum-grossenhain.de/filmgalerie.php 
über das aktuelle Programm. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de

i
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KIRCHE
Martinsfest

Am Dienstag, 10. November, laden die Kirchgemeinden 
der Stadt Kinder, Eltern und Großeltern ganz herzlich zum  
Martinsfest 2026 ein.

Das Fest beginnt um 17:00 Uhr mit Liedern und einer  
Martinsgeschichte in der Marienkirche. In diesem Jahr wirken 
die Chorklassen der 1. Grundschule Großenhain unter der 
Leitung von Stefan Jänke und die Kurrende und Piccolos der 
Marienkirche unter der Leitung von Stefanie Hendel mit.

Danach findet der traditionelle Laternenumzug statt. Er führt 
in diesem Jahr über den Frauenmarkt, die Beethoven- und 
die Mozartallee zum Hof der 1. Grundschule in der Franz- 
Schubert-Allee 4. Dort werden die Martinshörnchen geteilt. 
Laternen bitte nicht vergessen!

Michael Bergk
Gemeindepädagoge im Kirchspiel Großenhainer Land

†

Sprechtag des Friedensrichters

Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schumacher 
im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrie-
refreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), eine 
Beratung an. Die nächste Sprechstunde findet am Donners-
tag, 12. November 2026, ab 18:00 Uhr, statt. 

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie den Friedens-
richter unter Telefon: 0172 9052236 oder per E-Mail  
(fr.grh.us@gmail.com). 

Hinweis
Um unnötige Wartezeiten in den Sprechstunden zu vermei-
den, wird eine vorherige Terminabsprache (per E-Mail oder 
telefonisch) empfohlen.

Sprechtag der anwaltlichen Beratung

Im 14-tägigen Rhythmus findet jeweils donnerstags, von 
16:00 bis 18:00 Uhr, im Seminarraum des Kulturschlosses, 
Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang über die Carl-Maria-von-
Weber-Allee), ein Sprechtag der anwaltlichen Beratung statt. 

Ein Berechtigungsschein des Amtsgerichtes ist nicht erforder-
lich. Die Bürger sollten jedoch in der Beratungsstelle kurz Aus-
kunft über ihre Einkommens- und Vermögenssituation geben 

können. Hierzu sollten sie vorhandene Nachweise, wie z. B. 
Bewilligungsbescheid über Bürgergeld, Arbeitslosengeldbe-
scheid oder Ähnliches, mitbringen. 

Die nächsten Termine sind (alle Angaben unter Vorbehalt):

November: 	 05.11.2026 und 19.11.2026
Dezember: 	 03.12.2026 und 17.12.2026

BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaustausch 
und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger in einem 
geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute Angehörige 
kann zum Termin mitkommen und wird separat betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um 16:00 Uhr,  
in der Tagespflege der Diakonie, Bobersbergstraße 18  

(Seniorenzentrum „Helene Schmieder“), in Großenhain statt. 
Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com

i
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Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentrale 
Sachsen führen persönliche Beratungen in Mei-
ßen, Riesa und Großenhain durch. Alternativ 
werden Beratungen per E-Mail, Telefon oder 
Videoberatung angeboten.

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat (außer 
an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Seminarraum des 
Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang über die 
Carl-Maria-von-Weber-Allee), vor Ort. Termine müssen zentral 
unter 0800 809 802 400 vereinbart werden. 
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Breitbandausbau in Großenhain

Die SachsenEnergie baut in Gro-
ßenhain das Glasfaser-Internet 
aus. Bis zu 6.500 Haushalte und 

Gewerbeeinheiten werden im Rahmen des eigenwirtschaft-
lichen Breitbandausbaus 2024 bis 2026 durch das Unterneh-
men an ein leistungsfähiges Glasfaser-Netz angeschlossen. Im 
Zuge dessen kommt es zu umfangreichen Tiefbaumaßnah-
men im gesamten Stadtgebiet und damit einhergehenden 
verkehrlichen Einschränkungen und Sperrungen. Bei Fragen 
zum Breitbandausbau, den geplanten Baumaßnahmen und 

damit in Verbindung stehenden Sperrungen können sich Bür-
ger und Gewerbetreibende an die Mitarbeiter im EnergieTreff 
Großenhain, Klostergasse 1, 01558 Großenhain, wenden.

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 	 09:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr

Beratungstermine online buchbar unter:
https://www.sachsenenergie.de/beratung/termin-s

Beratungen der Verbraucherzentrale 

Eine Beratung im Seminarraum des Kul-
turschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier 
Zugang über die Carl-Maria-von-Weber- 

Allee), ist nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. Bitte 
nutzen Sie zur Vereinbarung das zentrale Info- und Termintelefon. 

Der Beratungsbus der Verbraucherzentrale macht Halt in Gro-
ßenhain und hilft bei Rechtsproblemen und Finanzfragen. 

Die nächsten Termine sind (Angaben unter Vorbehalt):

Donnerstag, 19.11.2026, 10:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag, 17.12.2026, 10:00 – 13:00 Uhr

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 0341 696 2929 
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr) i

Großenhain ist ...
IMMER 
INFORMIERT. Stadt Großenhain

2.026 Follower*innen
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Großenhain
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Jetzt den offi  ziellen 
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Sprech- und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Montag� 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat� 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag� geschlossen
Dienstag� 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag� geschlossen

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag� 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat� 09:00 – 12:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

Oktober bis März
Dienstag, Donnerstag, Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
� und 13:00 – 16:00 Uhr
Montag und Mittwoch� geschlossen
Sonnabend und Sonntag� geschlossen

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304 29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweckverbandes 
„GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband:
Mobil: 0172 3513091

i
i

i

i
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Ein Fest für die Pute – Aus dem Ofen: Zwei Rezepte mit Putenober- und -unterkeule

Am 26. November 2026 heißt es: Happy Thanksgiving! Ku-
linarischer Star des Festtages ist die Pute. Mit ihren beiden 
verschiedenen Fleischarten ist sie für jeden Geschmack und 
jede Art der Zubereitung geeignet. Das helle Fleisch von Pu-
tenbrust und -filet ist zart und die beste Wahl zum Braten und 
Kochen. Wer dagegen herzhafte Schmor- und Ofengerichte 
bevorzugt, greift zu saftigen Ober- und Unterkeulen mit ih-
rem dunkleren, aromatischeren Fleisch. Und wer sich nicht 
entscheiden kann, bereitet einen Putenbraten zu. 
Vor dem Genuss kommt der Einkauf: Dabei sollte man auf die 
deutsche Herkunft des Geflügelfleischs achten, zu erkennen 
an den „D“s auf der Verpackung. Diese stehen für eine streng 
kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für 
den Tier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Weitere Informa-
tionen rund um Geflügelfleisch aus Deutschland sowie viele 
leckere Rezepte gibt es auf www.deutsches-geflügel.de.

Rezepttipp 1: Pulled Turkey mit Süßkartoffelpüree 
Zutaten (für 4 Personen):
1 Putenoberkeule, 400 ml passierte Tomaten, 250 ml Gemü-
sebrühe, 4 TL Geflügelgewürz, 1 TL Chili, 2 TL Senf, 2 EL 
brauner Zucker, Salz und Pfeffer, 4 Süßkartoffeln, 2 EL But-
ter, 400 ml Milch, 1 TL Zimt, Petersilie

Zubereitung: Passierte Tomaten, Brühe, Geflügelgewürz, 
Chili, Senf, Zucker und etwas Salz und Pfeffer vermischen. 
Putenoberkeule in eine Auflaufform geben, mit der Sauce 
bedecken und bei 150 Grad im Ofen circa 2,5 Stunden 
garen. Süßkartoffeln schälen, weichkochen, mit Butter und 
Milch pürieren und mit Zimt, Salz und Pfeffer abschme-
cken. Putenoberkeulenfleisch klein zupfen, mit der Sauce 
mischen, auf dem Püree anrichten und mit Petersilie genie-
ßen. 

Rezepttipp 2: Putenunterkeulen mit Kartoffeln und
 bunten Möhren

Zutaten (für 4 Personen):
2 Putenunterkeulen, 2 EL Tomatenmark, 6 EL Öl, 50 ml 
Honig, 1 EL Paprika edelsüß, 750 ml Brühe, 750 g Kartoffeln, 
4 Knoblauchzehen, Thymian, 500 g bunte Möhren

Zubereitung: Toma-
tenmark, 2 EL Öl, 
Honig und Paprika-
gewürz mischen, 
Putenunterkeulen 
damit bestreichen, 
in eine feuerfeste 
Form legen, Brühe 
angießen und 1 
Stunde bei 180 
Grad im Ofen 
garen. Kartof-
feln mit 2 EL 
Öl, Knoblauch 
und Thymian 
mischen, zu den 
Putenunterkeulen in 
den Ofen geben und für 15 Minu-
ten garen. Möhren mit 2 EL Öl unter die Kartof-
feln heben, alles für weitere 30 bis 35 Minuten in den Ofen 
geben und genießen.
djd (Fotos: DJD/www.deutsches-geflügel.de)

Tipps

50 GB
ALLNET FLAT CLASSIC

 für mtl.
19,99 €*

ALLNET FLAT CLASSIC PLUS

100 GBSicher dir 
bei uns jetzt 
extra Cash!

 Vodafone Premium Partner Großenhain
Frauenmarkt 21 •  01558 Großenhain            (03522) 527722
* Basispreis für die otelo Allnet Flat Classic 19,99 € pro Monat und für die otelo Allnet Flat Classic 24,99 € pro Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate. Einmaliger Anschlusspreis 39,99 €. Im Basispreis der Allnet Flat Classic enthalten ist eine 
Daten-Flatrate mit mtl. 50 GB (statt 30 GB) und 100 GB in der Allnet Flat Classic Plus mit einer geschätzten maximalen Bandbreite von 100 Mbit/s im Download und 50 Mbit/s im Upload, ab Verbrauch des Datenvolumens 64 kbit/s im Up-/
Download; Taktung 10 kB. Die individuelle Bandbreite hängt von deinem Standort und der Anzahl gleichzeitiger Nutzer in deiner Funkzelle ab. Das eingesetzte Endgerät muss die technischen Voraussetzungen haben, diese Bandbreiten 
zu unterstützen. Nicht verbrauchtes Inklusivvolumen entfällt am Monatsende. Zusätzlich bekommst du eine Flat für Standard-Gespräche in deutsche Netze und eine SMS-Flat in deutsche Mobilfunknetze. Die genannte Inklusiv-Leistung ist 
auch innerhalb des EU- Auslands inkl. nach Deutschland nutzbar. Weitere Infos siehe otelo Preisliste. An 5G-Standorten kannst Du mit 5G-fähiges Handy im 5G-Netz surfen. An anderen Standorten surfst Du in 4G. Du surfst mit der Ge-
schwindigkeit deines zugrundeliegenden Tarifes. Alle 5G-Standorte findest du auf otelo.de/5g. **Gilt nur bei Abschluss des dargestellten Angebots. Die Auszahlung erfolgt nach erfolgreicher Vertragsaktivierung durch den Händler vor Ort..

CASH+50 €50 € ** 
(BACK)

 für mtl.
24,99 €*

CASH+100 €100 € ** 
(BACK)
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Ein Match, an das kaum jemand denkt – Wieso Familien den 
passenden Beruf für den Nachwuchs oft übersehen

Was Jugendliche können und welchen Beruf sie sich 
zutrauen, ist nicht immer dasselbe. Auch Selbstvertrauen, 
das Wissen über Berufe, Geschlechterbilder und die Erwar-
tungen anderer prägen die Wahl. Wir zeigen, welche Folgen 
das hat und wie Eltern ihren Kindern helfen können, den 
passenden Job zu finden.

Verengte Berufsvorstellungen
Vielen Jugendlichen wird geraten, sich bei der Berufswahl an 
den eigenen Interessen zu orientieren. Doch dieser Rat lässt 
eine andere Komponente oft außer Acht: die Fähigkeiten. 
Denn diese decken sich nicht immer mit den eigenen Inter-
essen – geschweige denn mit den Vorstellungen, die häufig 
für verschiedene Geschlechter gelten. So kann es beispiels-
weise sein, dass ein Mädchen in der Schule digital und mathe-
matisch stark ist, aber keinen IT-Beruf in Betracht zieht, weil 
sie sich privat nicht für Computer interessiert. Forschungs-
ergebnisse des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) zei-
gen, dass genau diese Kombination häufig vorkommt: Gute 
mathematisch-naturwissenschaftliche Fähigkeiten bei jun-
gen Frauen führen demnach nicht automatisch zu einem 
MINT-Berufswunsch. Auch andere Fälle gibt es: So sehen viele 
Jungen, die sehr sozial und kommunikativ sind, ihre Zukunft 
nicht in der Pflege oder Erziehung, weil diese Branchen für sie 
und ihre Bezugspersonen „weiblich“ besetzt sind. „Geringes 
berufsspezifisches Selbstvertrauen, fehlende Berufskennt-
nisse sowie Geschlechts- und Prestigezuschreibungen kön-
nen Berufswahloptionen verengen“, sagt Miguel Diaz, Leiter 
der Servicestelle der Initiative Klischeefrei.

Das Wissen erweitern
All das kann dazu führen, dass Jugendliche sich für einen Be-
ruf entscheiden, mit dem sie nicht dauerhaft zufrieden sind. 
Um das zu verhindern, rät Diaz, den Fokus zu ändern. Statt 
zu fragen „Welchen Beruf soll mein Kind wählen?“, sollten El-
tern schauen, was das eigene Kind gut könne und in welchen 
Berufen diese Stärken gebraucht würden. Und das unabhän-
gig von den eigenen Vorstellungen und gesellschaftlichen 
Klischees. Wie wichtig es ist, das eigene Wissen hinsichtlich 
verschiedener Berufe zu erweitern, zeigt eine Studie des BIBB 

und der TU Darmstadt: Nachdem es an Schulen extra Infover-
anstaltungen über MINT-Ausbildungsberufe gab, konnten 
sich die Schülerinnen diese häufiger für sich selbst vorstellen. 
Tipps, wie es gelingt, den eigenen und den Horizont des Kin-
des zu erweitern, finden Eltern unter www.klischee-frei.de/
elterninfos. Ein erster Schritt kann sein, unbekannte Berufe zu 
recherchieren und sie zu erproben: durch Praktika, Schnup-
pertage, Ferienjobs, Betriebsbesuche oder Gespräche mit Be-
rufstätigen. All das hilft, das Berufs-Match zu finden, das am 
besten zu den eigenen Kompetenzen passt.
djd

Wir suchen 
ab 01.01.2027 eine/n

Steuerfachangestellte/n (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit 

Wir sind eine kleine, modern arbeitende 
Steuerkanzlei in Großenhain.

Ihre Aufgaben:
Bearbeitung der Finanzbuchhaltung 

Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
Anfertigung von Einkommensteuererklärungen

Ihr Profil:
Ausbildung zum/zur Steuerfachangestellten

gute Fachkenntnisse in Buchhaltung und Lohn
gute PC-Kenntnisse in einem Buchführungs-

programm sowie Word und Excel

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Willibald Schwaiger
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Kronenstraße 7 • 01558 Großenhain
info@schwaiger-steuerberatung.de 
www.schwaiger-steuerberatung.de

Polartherm Flachglas GmbH Sachsen
Eichenallee 2 | 01558 Großenhain 

Email: bewerbung@polartherm.de

 Kommen Sie in unser Team!
Für unseren Standort in Großenhain suchen wir ab sofort
Elektriker / Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
	  angenehmes Betriebsklima
	  2-Schicht-System
	  leistungsgerechte Vergütung
	  gute Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Sich mit Freunden über die eigenen Fähigkeiten auszutauschen, kann 
helfen, den passenden Beruf zu finden. 
(Foto: DJD/bibb.de/KOTO - stock.adobe.com)
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Haus, Garten & Balkon

Wenn die Schatten länger werden –  
Wie sicher ist mein Zuhause für die dunkle Jahreszeit gerüstet?

Das Grundstück liegt schon am späten Nachmittag im 
Dunkeln, in den eigenen vier Wänden lösen ungewohnte 
Geräusche ein mulmiges Gefühl aus: Mit Beginn der dunk-
len Jahreszeit ist es beruhigend, wenn man weiß, dass das 
Haus mit professioneller Sicherheitstechnik gut geschützt 
ist. Wie gut der Schutz funktioniert, lässt sich mit einem 
Sicherheits-Check überprüfen. Er kann Schwachstellen auf-
decken und zeigen, wo sich die Sicherheit mit überschau-
barem Aufwand verbessern lässt.

Mit Expertenblick rund ums Haus
Ein Check beginnt am besten mit einem Rundgang außen: 
Haustür, Nebeneingänge, Fenster, Terrassen- und Kellertü-
ren sowie Garage und Nebenräume gehören auf den Prüf-
stand. Dabei geht es nicht nur um den Zustand von Schlös-
sern und Beschlägen. Auch schlecht einsehbare Bereiche 
oder leicht zugängliche Fenster spielen eine Rolle. Wer unsi-
cher ist, wo Handlungsbedarf besteht, sollte Fachbetriebe 
wie die Autorisierten Telenot-Stützpunkte hinzuziehen. 
Sie kennen typische Schwachstellen und können beurtei-
len, ob die mechanischen Sicherungen in Ordnung sind 
und welche elektronischen Sicherheitssysteme zusätzlich 
unterstützen. Unter www.telenot.com gibt es dazu mehr 
Informationen und eine Fachbetriebssuche. „Ein professio-
neller Sicherheits-Check zeigt konkret, wo sich der Schutz 
verbessern lässt“, sagt Frank Brucker, Sicherheitsexperte bei 
Telenot.

Ein Check-up für die Technik
Ist bereits eine Alarm- oder Gefahrenmeldeanlage vorhan-
den, kann der Fachmann auch ihre Komponenten überprü-
fen. Funktionieren Melder und Sensoren zuverlässig? Sind 
Batterien oder Akkus ausreichend leistungsfähig? Ist die 
Technik zeitgemäß und lässt sie sich gegebenenfalls sinn-

voll erweitern und anpassen? So bleibt der elektronische 
Schutz auf dem aktuellsten Stand.

7 Checks, die das Zuhause sicherer machen
1.	 Haustür
	 Sitzt das Schloss fest? Schließt die Tür zuverlässig? Sind 

Beschläge, Zylinder und Verriegelung noch up to date?
2.	 Fenster und Terrassentüren
	 Leicht erreichbare Fenster und Türen kontrollieren – im 

Erdgeschoss, an Balkon, Terrasse und wenig einsehbaren 
Stellen.

3.	 Kellerfenster und -türen, Nebeneingänge
	 Diese Zugänge werden oft übersehen. Deshalb einmal 

bewusst rund ums Haus gehen.
4.	 Licht
	 Bewegungsmelder können dunkle Bereiche an Hausein-

gang, Wegen, Hof und anderen kritischen Bereichen aus-
leuchten.

5.	 Sicherheitstechnik
	 Funktionieren Alarmanlage, Bewegungsmelder, Öff-

nungs- und andere Melder zuverlässig? Gibt es Fehler-
meldungen?

6.	 Batterien und Akkus
	 Lade- oder Batteriestatus checken und gegebenenfalls 

wechseln lassen.
7.	 Fachmann fragen
	 Ein Sicherheits-Check zum Beispiel durch einen Auto-

risierten Telenot-Stützpunkt schafft Klarheit. Adressen: 
www.telenot.com

djd (Fotos: DJD/Telenot Electronic)
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Der Immobilien- und  
Versicherungsmakler

Jörg Heller

Ihre Immobilie ist bei uns 
bestens aufgehoben!

Ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen 
möchten, gern vereinbaren 
wir mit Ihnen einen 
persönlichen Beratungs-
termin.

Achtung neue Anschrift:
Hauptmarkt 3 (Kugelpassage) • 01558 Großenhain 
Telefon: +49 (0)3522 310001 • E-Mail: info@makler-heller.de

Das dynamische Duo – Wärmepumpe und wasserführender Kamin- oder Pelletofen

Wärmepumpen spielen heute bei der Beheizung von 
Wohngebäuden eine wichtige Rolle. Die Leistungsfähig-
keit einer Luftwärmepumpe hängt jedoch von der Umge-
bungstemperatur ab. Bei starkem Frost – genau dann, wenn 
der Wärmebedarf am größten ist – kann sich je nach Anlage 
ein elektrischer Heizstab zur Erwärmung der Heizung und 
des Brauchwassers einschalten, was zu hohen Stromkosten 
führt. Ein weiterer Schwachpunkt: Bei Temperaturen um 
den Gefrierpunkt sind Wärmepumpen mitunter träge und 
erwärmen die Wohnräume nur langsam.

Jede Heiztechnik hat ihre Stärken
Die Lösung ist ein hybrides Heizsystem – bestehend aus 
einer Wärmepumpe und einem Kamin- oder Pelletofen. 
Wenn an kalten Wintertagen oder am Abend mehr Wärme 
gewünscht wird, sorgt ein Kaminofen innerhalb kurzer Zeit 
für zusätzliche Heizenergie. Das entlastet die Wärmepumpe 
und kann den Einsatz des elektrischen Heizstabes verrin-
gern. Hierbei bietet sich ein wasserführender Kaminofen 
an: Über einen Wärmetauscher wird ein Teil der erzeugten 
Wärme an das Heizsystem übertragen und in einem Puf-
ferspeicher zwischengespeichert. Wie eine Wärmebatterie 
speichert der Pufferspeicher das heiße Wasser und stellt es 
bei Bedarf für Heizkörper, die Fußbodenheizung oder war-
mes Wasser in Küche und Bad zur Verfügung.

Markantes Design, vielfältige Gestaltung
Mit dem Polar Neo Aqua hat Oranier, einer der führenden 
deutschen Hersteller, einen wasserführenden Kaminofen 
im Programm, der moderne Heiztechnik mit markantem 
Design verbindet. Die schlanke, elliptische Form und die 
großzügige Sichtscheibe verleihen ihm eine unverwech-
selbare Optik. Je nach Ausführung setzen Keramik in Sei-
denweiß, Paprikarot oder Grappa, Naturstein oder schwar-
zer Stahl unterschiedliche gestalterische Akzente. So lässt 
sich der Kaminofen harmonisch in moderne wie klassische 

Wohneinrichtungen integrieren. Die große Panorama-
scheibe gibt den Blick auf das Flammenspiel frei. Gleich-
zeitig sorgen die selbstschließende Gusstür, der großzügig 
dimensionierte Aschekasten und die Möglichkeit einer 
externen Luftzufuhr für hohen Bedienkomfort.

Praxiswissen für hybride Wärme
Wer sich intensiver mit hybriden Heizsystemen beschäfti-
gen möchte, findet im „Ratgeber für Hybride Wärme“ von 
Oranier praxisnahe Informationen zur Planung, Auswahl 
und dem Zusammenspiel der einzelnen Wärmeerzeuger. 
Weitere Informationen gibt es bei qualifizierten Ofen- und 
Kaminbaubetrieben sowie unter www.oranier.com.
akz-o

Suche Hausmeister 
in Nebentätigkeit

für Betreuung eines 
Mietobjektes in Großenhain

Kontakt: 0171 2358576
©mizar_21984 - stock.adobe.com

Der schlanke, markante Kaminofen ist ein Highlight im Wohnzimmer 
und sorgt für Wärme im ganzen Haus. 
(Foto: Oranier Heiztechnik/akz-o)

Anzeigenannahme für das Großenhainer Amtsblatt

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist am 
10.11.2026.
Ansprechpartner: Katrin Schneider (Kundenbetreuung)
  0173 5660282 (Mo – Fr 08:00 bis 14:00 Uhr)
 katrin.schneider@druckhaus-borna.de i
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Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch!

Recht, Steuern & Versicherungen

Wenn es drauf ankommt: Sicherheit für Familien –  
Wie die Risikolebensversicherung den Alltag schützt

Das erste gemeinsame Zuhause einrichten, die Kinder auf 
ihrem Lebensweg durch dick und dünn begleiten und 
zusammen als Familie Zukunftspläne schmieden – das 
Familienleben ist voller schöner Momente. Wenn aber plötz-
lich und völlig unerwartet ein Elternteil stirbt, geht es nicht 
mehr ums Gestalten, sondern zunächst nur noch darum, zu 
funktionieren. Denn man verliert nicht nur einen geliebten 
Menschen – sondern auch die gemeinsame Zukunft. Damit 
in dieser ohnehin schon schweren Situation nicht auch 
noch Geldsorgen durch ein weggefallenes Einkommen 
dazu kommen, wirkt die Risikolebensversicherung wie ein 
finanzielles Sicherheitsnetz: Sie fängt auf, wenn es darauf 
ankommt, und hilft, den Alltag weiterhin zu stemmen.

Wegbegleiter durchs Familienleben
Im Alltag läuft die Risikolebensversicherung meist unauffäl-
lig mit – und ist genau dann da, wenn das Leben ins Wan-
ken gerät. Das zeigt sich etwa beim Hauskauf, wenn beide 
Einkommen fest für die Finanzierung eingeplant sind. Fällt 
eines weg, hilft sie, die Kreditraten weiter zu tragen. Auch 
wenn ein Elternteil wegen der Kinder kürzertreten muss, 
entsteht schnell eine finanzielle Lücke, die im Ernstfall durch 
eine Risikolebensversicherung aufgefangen werden kann. 
Selbst später bleibt das Thema wichtig: etwa, wenn das 
Kind in einer anderen Stadt studiert und Eltern Miete sowie 
Semesterbeiträge mittragen. Stirbt ein Elternteil, sorgt die 
Versicherung dafür, dass diese Unterstützung nicht einfach 
wegbricht und das Studium weitergehen kann. „Beson-
ders wichtig ist das Thema für unverheiratete Paare und 
Patchworkfamilien. Denn ohne Trauschein besteht in der 
Regel kein Anspruch auf Witwen- oder Hinterbliebenen-
rente – hier ist eine Risikolebensversicherung eine wichtige 
private Absicherung“, sagt Dietmar Diegel, Vorsorgeexperte 
bei Dela Lebensversicherungen.

Worauf es bei der Risikolebensversicherung ankommt
Damit die Absicherung durch eine Risikolebensversiche-
rung im Ernstfall trägt, sollten Höhe und Laufzeit zur Fami-
liensituation passen. „Die Versicherungssumme sollte so 
gewählt sein, dass laufende Kosten, Kredite und die Ausbil-
dung der Kinder abgedeckt sind. Die Laufzeit sollte mindes-
tens bis zur finanziellen Selbstständigkeit der Kinder oder 
bis zur Tilgung eines Darlehens reichen“, so Diegel. Mehr 
Informationen gibt es etwa unter www.dela.de. Bewährt hat 
sich zudem die Überkreuzversicherung: Partner versichern 
sich gegenseitig und setzen sich als bezugsberechtigt ein. 
Die Leistung wird dann im Todesfall direkt ausgezahlt und 
gilt nicht als Erbe – ein steuerlicher Vorteil, vor allem für 
unverheiratete Paare.
djd (Foto: DJD/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/ZenSaBi)









0172 / 79 04 286
www.sachsen-shuttle.de
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GRÖDITZER STRASSE 3B

01561 GROSSENHAIN / ZABELTITZ

03522/509080 

WWW.AUTOLACKIEREREI-POHL.DE

Reparaturlackierungen

Kundenersatzfahrzeug

Autoglas/Scheibentönung

Smart Repair/Scheinwerferaufhellung

Hol-/Bringservice

Unfallinstandsetzung/Gutachten
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Sicher durch die Winterpause: Wohnwagen und Wohnmobil richtig vorbereiten

Wenn die letzte Campingreise des Jahres beendet ist, 
beginnt für Wohnwagen und Wohnmobile die Winter-
pause. Damit Frost, Feuchtigkeit und lange Standzeiten 
keine Schäden verursachen, sollte das Fahrzeug rechtzeitig 
vorbereitet werden. Der ACV Automobil-Club Verkehr gibt 
Tipps zum Einwintern.

Den richtigen Stellplatz wählen
Ideal ist ein trockener, geschützter Platz in einer Halle oder 
unter einem Carport. Wer sein Fahrzeug im Freien abstellt, 
sollte einen festen Untergrund wie Pflaster, Beton oder Kies 
wählen. Feuchte Erde und Rasen können Rost begünstigen. 
Stellplätze unter Bäumen sind wegen herabfallender Äste, 
Laub und Vogelkot möglichst zu vermeiden. Eine atmungs-
aktive Winterabdeckung schützt vor Witterung, darf aber 
die Lüftungsöffnungen nicht verdecken.

Reinigen und Feuchtigkeit vermeiden
Vor der Winterpause sollten Dach, Unterboden und Außen-
flächen gründlich gereinigt werden. Schmutz, Insekten-
reste und Streusalz müssen entfernt werden. Auch Gummi-
dichtungen benötigen geeignete Pflege.
Im Innenraum sind Lebensmittel und frostempfindliche 
Flüssigkeiten zu entfernen. Kühlschrank und Schränke soll-
ten geöffnet bleiben, damit die Luft zirkulieren kann. Polster 
und Matratzen müssen trocken sein und werden am besten 
mit etwas Abstand zu Wänden und Möbeln aufgestellt. Vor-
zelte und Markisen sollten sauber und trocken eingelagert 
werden.

Wasseranlage, Batterie und Gas sichern
Besonders wichtig ist es, die Wasseranlage vollständig 
zu entleeren. Frisch- und Abwassertanks, Leitungen, Boi-
ler, Siphons und Duschen müssen berücksichtigt werden. 
Wasserpumpe und Warmwasserbereiter sind vorher auszu-
schalten. Die Bedienungsanleitungen geben Auskunft über 
das richtige Vorgehen. Auch die Toilettenkassette sollte 
gereinigt und trocken gelagert werden.
Bord-, Starter- und gegebenenfalls Mover-Batterien sind nach 
Herstellerangaben für die Standzeit vorzubereiten. Der Lade-
zustand sollte während der Winterpause kontrolliert werden.

Gasflaschen müssen geschlossen und vom System getrennt 
werden. Sie sind mit Schutzkappen zu sichern und an ei-
nem gut belüfteten, zulässigen Ort oberhalb der Erdgleiche 
aufzubewahren. Die örtlichen Vorgaben zur Lagerung sind 
zu beachten.

Reifen, Bremsen und Fahrzeugtechnik
Um Standplatten zu vermeiden, kann der Reifendruck für die 
Standzeit entsprechend den Herstellerempfehlungen ange-
passt werden. Der zulässige Höchstdruck darf dabei nicht über-
schritten werden. Vor dem Lösen der Handbremse muss das 
Fahrzeug mit Unterlegkeilen gegen Wegrollen gesichert sein. 
Die Abstellhinweise des Fahrzeugherstellers sind maßgeblich.
Bei Wohnmobilen sollten außerdem Ölstand sowie Frost-
schutz in Kühlmittel und Scheibenwaschanlage geprüft 
werden. Das Fahrzeug sollte möglichst mit trockenen Brem-
sen abgestellt werden.

Versicherung und Prüftermine im Blick behalten
Wer ein Saisonkennzeichen nutzt, sollte prüfen, welcher 
Versicherungsschutz während der Winterpause besteht. 
Außerhalb des eingetragenen Zeitraums darf das Fahrzeug 
nicht auf öffentlichen Straßen oder Plätzen gefahren oder 
abgestellt werden.
Auch die nächste Hauptuntersuchung und Gasprüfung soll-
ten rechtzeitig eingeplant werden. Ein Foto des Fahrzeug-
zustands vor dem Einwintern kann bei späteren Schadens-
fällen hilfreich sein.
Quelle: ACV Automobil-Club Verkehr (Bild: KI-generiert)
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Reifenwechsel im Herbst – Der richtige Zeitpunkt ist entscheidend

Mit sinkenden Temperaturen rückt der Wechsel auf Win-
terreifen näher. Doch wann ist der richtige Zeitpunkt? Ent-
scheidend sind weniger bestimmte Kalendertage als die 
tatsächlichen Wetter- und Straßenverhältnisse.

Nicht nur auf den Kalender schauen
Die bekannte Faustregel „von Oktober bis Ostern“ kann eine 
Orientierung sein. Einen gesetzlich festgelegten Zeitraum 
für Winterreifen gibt es in Deutschland jedoch nicht. Maß-
geblich ist vielmehr die sogenannte situative Winterreifen-
pflicht. Sie greift bei winterlichen Straßenverhältnissen wie 
Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder Reifglätte. 
Wer dann mit Sommerreifen unterwegs ist, riskiert nicht 
nur Probleme mit der Verkehrssicherheit, sondern auch ein 
Bußgeld.

Frühzeitig Termin vereinbaren
Wer nicht bis zum ersten Winterein-
bruch warten möchte, sollte den Rei-
fenwechsel rechtzeitig planen. Wenn 
die Temperaturen dauerhaft sinken 
und die ersten frostigen Nächte angekün-
digt werden, kann der Wechsel sinnvoll sein. Dabei lohnt 
sich gleichzeitig ein Blick auf den Zustand der Reifen. Pro-
filtiefe, Alter und mögliche Beschädigungen sollten über-
prüft werden. Auch der Reifendruck muss stimmen. Gerade 
bei sinkenden Temperaturen kann sich der Luftdruck verän-
dern. Wer seine Winterreifen selbst montiert, sollte außer-
dem darauf achten, dass die vorgeschriebene Laufrichtung 
eingehalten wird und die Radschrauben anschließend mit 
dem richtigen Drehmoment angezogen werden.

Reifen sind Teil der Sicherheitsausstattung
Winterreifen können bei niedrigen Temperaturen und win-
terlichen Straßenverhältnissen Vorteile gegenüber Som-
merreifen bieten. Ihre Gummimischung ist auf niedrigere 
Temperaturen ausgelegt.
Doch auch der beste Winterreifen kann keine physikali-
schen Grenzen außer Kraft setzen. Bei Schnee und Eis blei-
ben angepasste Geschwindigkeit, ausreichender Abstand 
und eine vorausschauende Fahrweise entscheidend.
ak-o (Foto: pexels.com/ak-o)

SERVICE-
ASSISTENZ (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

Autohaus Möldgen GmbH & Co. KG
Königsbrücker Straße 60 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 5146-0
www.autohaus-moeldgen.de

Du bist freundlich und gehst gern mit Menschen um?
Du behältst auch in stressigen Situationen den Überblick?
Du arbeitest gern im Team und bist ein Organisationstalent?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Komm zu uns und werde Teil unseres Familienbetriebs mit einem super Team. 

Zu Deinen Aufgaben gehören der Telefondienst, die Terminvergabe, 
die Rechnungslegung sowie die Ausgabe und Rücknahme von Mietwagen 
und weitere abwechslungsreiche Tätigkeiten.

Wir bieten Dir eine Beschäftigung mit 30 bis 40 Stunden pro Woche 
im wöchentlich wechselnden Schichtdienst zwischen 7.00 und 18.00 Uhr.

Interesse?

Dann bewirb Dich jetzt bei Madlen Wallberg!
03522 / 514618 ∙ madlen.wallberg@autohausmoeldgen.de
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Kälte belastet die Autobatterie – So bleibt das Auto startklar

Wenn die Temperaturen sinken, steigt die Belastung für die 
Autobatterie. Besonders ältere Batterien können bei Frost 
Probleme machen. Ein Batteriecheck vor dem Winter kann 
deshalb sinnvoll sein.

Warum Kälte problematisch ist
Eine Autobatterie muss beim Starten des Motors viel Energie 
bereitstellen. Gleichzeitig kann ihre Leistungsfähigkeit bei 
niedrigen Temperaturen abnehmen. Kurzstrecken verschär-
fen das Problem zusätzlich, weil während einer kurzen Fahrt 
oft nicht genügend Energie zurück in die Batterie gelangt.
Wer überwiegend wenige Kilometer fährt, sollte deshalb 
besonders auf erste Anzeichen einer schwachen Batterie 
achten. Dreht der Anlasser beim Starten ungewöhnlich 
langsam oder benötigt der Motor länger als gewohnt, kann 
das ein Hinweis sein.

Vorher prüfen als später liegen bleiben
Ein Batteriecheck in der Werkstatt kann Klarheit schaffen. 
Dabei lässt sich feststellen, wie leistungsfähig die Batterie 
noch ist. Besonders bei älteren Fahrzeugen kann eine Über-
prüfung vor Beginn der kalten Jahreszeit sinnvoll sein.
Auch die elektrischen Verbraucher spielen eine Rolle. Sitz-
heizung, Heckscheibenheizung, Licht und Gebläse benö-
tigen Energie. Gerade bei kurzen Fahrten kommt deshalb 
einiges zusammen.

Was bei einer Panne wichtig ist
Springt das Auto bei Kälte nicht mehr an, sollte nicht mehr-
fach lange gestartet werden. Das belastet die Batterie 
zusätzlich. Wer ein Starthilfekabel verwendet, sollte unbe-
dingt die Vorgaben des Fahrzeugherstellers beachten. Bei 
modernen Fahrzeugen können besondere Anschlussstellen 
oder Verfahren vorgeschrieben sein.
Noch besser ist es, gar nicht erst auf den Pannenfall zu war-
ten. Wer typische Anzeichen ernst nimmt und die Batterie 
rechtzeitig überprüfen lässt, kann sich gerade im Winter viel 
Ärger ersparen.
ak-o

Mobilität

Folgen Sie uns auf: 

1) Monatliche Rate zzgl. Mehrwertsteuer für ein gewerbliches Leasingangebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – ein Service der Openbank Deutschland AG (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach –   bei 0 € Leasing- Sonderzahlung, 
48 Monaten Laufzeit und 40.000 km Gesamtfahrleistung für einen Mazda CX-60 2026 e-Skyactiv PHEV Prime-Line | 2,5l Benziner + Elektro 241 (327) kW (PS). Inklusive einer GAP-Vereinbarung  gemäß den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Regelungen für 
Kilometerleasingverträge mit gewerblichen Kunden. Das Angebot ist gültig für Gewerbekunden, Freiberuuer oder Selbstständige und jeweils zzgl. Bereitstellungskosten.  Bei der gezeigten Abbildung handelt es sich um ein Beispielfoto eines Mazda CX-60 2026, 
die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. Bei dieser Abbildung handelt es sich um ein mit künstlicher Intelligenz erzeugtes Bild.

Folgen Sie uns auf: 

1) Monatliche Rate zzgl. Mehrwertsteuer für ein gewerbliches Leasingangebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – ein Service der Openbank Deutschland AG (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach –   bei 0 € Leasing- Sonderzahlung, 
48 Monaten Laufzeit und 40.000 km Gesamtfahrleistung für einen Mazda CX-60 2026 e-Skyactiv PHEV Prime-Line | 2,5l Benziner + Elektro 241 (327) kW (PS). Inklusive einer GAP-Vereinbarung  gemäß den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Regelungen für 
Kilometerleasingverträge mit gewerblichen Kunden. Das Angebot ist gültig für Gewerbekunden, Freiberuuer oder Selbstständige und jeweils zzgl. Bereitstellungskosten.  Bei der gezeigten Abbildung handelt es sich um ein Beispielfoto eines Mazda CX-60 2026, 
die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. Bei dieser Abbildung handelt es sich um ein mit künstlicher Intelligenz erzeugtes Bild.

Ein Tipp für Laternenparker: Wer morgens regelmäßig eine vereiste oder 
verschneite Scheibe vorfindet, sollte genügend Zeit zum vollständigen 
Freimachen des Fahrzeugs einplanen. Hektik gehört ohnehin nicht zu 
den besten Begleitern im Winterverkehr. (Foto: pexels.com/ak-o)
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Totensonntag – Ein Tag für die Erinnerung

Wenn das Kirchenjahr zu Ende geht, rückt das Gedenken 
an die Verstorbenen in den Mittelpunkt.

Der November ist eine Zeit des Innehaltens. Die Tage 
werden kürzer, die Natur zieht sich zurück und vielerorts 
werden die Gräber für den Winter hergerichtet. Am 22. 
November 2026 begehen evangelische Christen den Toten-
sonntag, auch Ewigkeitssonntag genannt. Er ist der letzte 
Sonntag des Kirchenjahres und steht ganz im Zeichen der 
Erinnerung an Menschen, die nicht mehr unter uns sind.
Seinen Ursprung hat der Gedenktag im Jahr 1816. Damals 
bestimmte der preußische König Friedrich Wilhelm III., 
dass am letzten Sonntag vor dem Advent der Verstorbe-
nen gedacht werden sollte. Eine Rolle spielten dabei ver-
mutlich die zahlreichen Gefallenen der Befreiungskriege 
gegen Napoleon sowie die Trauer um Königin Luise, die 
bereits 1810 gestorben war. Bald übernahmen auch andere 
evangelische Landeskirchen diesen Gedenktag. Heute wird 
er meist als Ewigkeitssonntag bezeichnet – ein Name, der 
neben der Trauer auch die christliche Hoffnung auf ein 
Leben über den Tod hinaus zum Ausdruck bringt.

Erinnern auf ganz persönliche Weise
Bis heute haben sich verschiedene Rituale etabliert, die den 

Totensonntag prägen. In vielen evangelischen 
Gottesdiensten werden die Namen der 

Menschen verlesen, die im vergan-
genen Kirchenjahr verstorben 

sind. Für jeden Namen kann eine 
Kerze entzündet werden. Die 
Angehörigen erhalten so einen 
Raum, um gemeinsam zu trau-
ern, sich zu erinnern und Trost 
zu finden.
Viele Menschen nutzen den 

Tag auch für einen Besuch auf 
dem Friedhof. Sie schmücken 

die Gräber mit Blumen, Geste-
cken oder Tannengrün und stellen 

eine Kerze auf. Mancher verweilt einen 

Moment in Stille, spricht ein Gebet oder erinnert sich an 
gemeinsame Erlebnisse. Andere besuchen die Orte, die 
ihnen mit einem geliebten Menschen verbunden sind, oder 
nehmen sich zu Hause Zeit, alte Fotos anzusehen.
Ein festes Ritual ist dabei nicht vorgeschrieben. Jeder 
Mensch trauert anders, und nicht für alle ist der Friedhof 
der passende Ort des Gedenkens. Entscheidend ist, Raum 
für die Erinnerung zu schaffen – sei es in Gemeinschaft oder 
ganz für sich.
Der Totensonntag lädt dazu ein, innezuhalten und den 
Verstorbenen einen Platz im eigenen Leben zu bewahren. 
Denn auch wenn ein Mensch nicht mehr da ist, bleiben 
seine Spuren: in Geschichten, Gesten, Erinnerungen und 
in dem, was er anderen mitgegeben hat. Eine stille Kerze, 
ein vertrauter Gedanke oder ein gemeinsamer Besuch am 
Grab können an diesem Tag zu Zeichen der Verbundenheit 
werden.
René Piltner-Deckert 
(Fotos: stock.adobe.com - Evgen / encierro)

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

03522 507055

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Meißen Nossener Straße 38 03521 452077
Krematorium Durchwahl 03521 453139
Nossen Markt 34 035242 71006
Weinböhla Hauptstraße 22 035243 32963
Großenhain Neumarkt 15 03522 509101
Riesa Stendaler Straße 20 03525 737330
Radebeul Meißner Straße 134 0351 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH



Kulturzentrum Großenhain 
Informationen und Tickets 

Tel. 03522 505555 
www.kulturzentrum-grossenhain.de

Kulturschloss Großenhain
Veranstaltungstipps

Sonnabend, 21.11.2026 - 17:00 Uhr 
Autorenlesung mit Evelyn Kühne
„Die Seherin vom Afraberg“ - Ein Meißen-Krimi
Manchmal geschehen Dinge in deinem Leben, mit denen 
du dich nicht abfinden kannst. Egal, wie viele Jahre 
vergehen. Egal, wie viel Wasser die Elbe hinabströmt. 
 Schlosskeller - Restaurant ab 14:00 Uhr geöffnet  -  Reservierung erbeten 

Sonntag, 29.11.2026 - 15:00 Uhr 
Advents- und Jahreskonzert
Geißlitztaler Musikanten e. V.
Traditionelle Blasmusik und anspruchsvolle Konzertstücke 
zum Jahresausklang!
Schlosskeller - Restaurant ab 16:00 Uhr geöffnet  -  Reservierung erbeten 

Sonnabend, 05.12.2026 - 19:00 Uhr 
Weihnachtliche Erinnerungen an Manfred Krug
Uschi Brüning, Charles Brauer und das Jazz-Trio
In Anlehnung an die einzigartige CD „Der Weihnachts-Krug“ 
entfaltet sich ein atmosphärisches Programm aus ausge-
wählten Weihnachtsliedern und Weihnachtsgeschichten.
 Schlosskeller - Restaurant ab 16:00 Uhr geöffnet  -  Reservierung erbeten 

Sonntag, 22.11.2026 - 17:00 Uhr
Silvana - Landesbühnen Sachsen
Romantische Oper von Carl Maria v. Weber 
(nach dem Libretto »Das stumme Waldmädchen«) 
Freuen Sie sich auf eine selten gespielte Oper, 
musikalisch eine Vorläuferin des „Freischütz“ 
begleitet durch die Elbland Philharmonie Sachsen.



ab 4 Jahre ab 10 Jahre

| MIT-MACH-WORKSHOPS 

| BÜHNENEINBLICKE 

| THEATER

Wir feiern unseren 
65. Geburtstag!

9:30 – 12:30 Uhr 13:00 – 15:00 Uhr
WORKSHOP Nachwuchs WORKSHOP Kids

für theaterinteressierte Kinder und Jugendliche mit Larsen Sechert / Kosten: 5,00 €

ab 15.15 Uhr

Kaffee und
Kuchen

17:00 Uhr Eintritt frei

Bühneneinblicke 
Unsere Theatergruppen stellen sich vor: 
Lebenshilfe, Puppenspieler und Erwachsene

16:00 Uhr
Sechse kommen durch 
die ganze Welt
Kindertheatergruppe der 
Spielbühne Großenhain

Eintritt:  Kinder 5,00 € 
 Erwachsene 7,00 €

ab 6 Jahre

20:00 Uhr
Effi Elfriede Briest 
Jugendtheatergruppe der 
Spielbühne Großenhain

ab 14 Jahre

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen Soziokulturelles Zentrum

Gefördert durch

www.skz-alberttre� .de | www.spielbuehne-grossenhain.de

SPIELSTÄTTE  Soziokulturelles Zentrum Alberttre� , Am Marstall 1, 01558 Großenhain
ANMELDUNGEN & INFOS  unter Telefon 03522 502569 und online
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